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Amtliche Bekanntmachungen

Aus dem Rathaus wird berichtet
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich willkommen. Die Ge-
meinde Greifenstein, die Abteilung für den ländlichen Raum beim
Lahn-Dill-Kreis und das Büro SP Plus würden sich über eine zahl-
reiche und rege Teilnahme seitens der Bürgerschaft freuen. Hel-
fen Sie mit, Ihren Ortsteil und die Gemeinde Greifenstein zu ge-
stalten und fit für die Zukunft zu machen!

Seniorennachmittag
Nachstehend geben wir die Abfahrtzeiten zum Seniorennach-
mittag am 12.04.2014 bekannt:

ORTSTEIL HALTESTELLE ABFAHRT-
ZEITEN

Arborn Bushaltestelle „Knotenstraße“ 13.20 Uhr
Beilstein Bushaltestelle „Martin-Luther-Haus“,

Haiern 13.42 Uhr
Bushaltestelle „Mittelpunktschule“ 13.45 Uhr

Greifenstein Bushaltestelle „Altes Rathaus“ 13.50 Uhr
Holzhausen Bushaltestelle „Beilsteiner Straße“ 14.00 Uhr
Nenderoth Bushaltestelle „Hauptstraße“ 13.25 Uhr
Odersberg Bushaltestelle

„Am Dorfgemeinschaftshaus“ 13.30 Uhr
Rodenberg Bushaltestelle Backhaus

„Driedorfer Straße“ 13.40 Uhr
Rodenroth Bushaltestelle „Ort“ 13.35 Uhr
Ulm Bushaltestelle

„Erwin-Piscator-Straße“ 14.05 Uhr

Die Senioren/innen aus dem Ortsteil Allendorf wollen sich bitte
direkt in der Ulmtalhalle einfinden. Die Rückfahrt erfolgt nach Ende
der Veranstaltung (gegen 17.45 Uhr).
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Ruhs, Tel. 02779 9124-30, zur
Verfügung.

Schadstoffsammlung
Bekanntlich führt der Lahn-Dill-Kreis kostenlose Sammelaktionen
zur Beseitigung von Problemabfällen aus Haushalten durch. An-
geliefert werden können Abfälle, die in besonderem Maße ge-
sundheitsschädlich und umweltgefährdend sind und deshalb
nicht in die Mülltonne gehören, wie z.B. Leuchtstoffröhren (bis zu
5 Stück), Lacke und Farben (Altlacke und Altfarben – keine Disper-
sionsfarben), Leim- und Klebemittel, Härter, Kit- und Spach-
telabfälle, Trockenbatterien, Unkrautbeseitigungsmittel, Laugen,

Sitzung des Ortsbeirates Greifenstein
Zu der öffentlichen Sitzung desOrtsbeirates Greifenstein amMitt-
woch, dem 16. April 2014, um 19.00 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus, Lustgarten 5, Ortsteil Greifenstein, wird eingeladen.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung.
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und
Beschlussfähigkeit.

3. Bericht des Ortsvorstehers;
hier: a) Niederschrift zum Protokoll der letzten Sitzung

b) Ortsbegehung vom 3.3.2014
4. Nachlese zur lokalen IKEK Veranstaltung vom 04.04.2014
5. Neugestaltung der Einfassung um die Dorflinde
6. Spielplatz, Status und weitere Termine
7. Verschiedenes

35753 Greifenstein, den 04.04.2014

gez. UweWeidemann, Ortsvorsteher

Sitzung des Ortsbeirates Odersberg
Einladung zur öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates Odersberg
am Sonntag, den 27.04.2013 um 19.30 Uhr im FFW-Schulungs-
raum in Odersberg. Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und
Beschlussfähigkeit

3. Bericht des Ortsvorstehers
4. Dorfentwicklungsplan Odersberg
5. Planung 2014
6. Verschiedenes

Jens von Lohr, Ortsvorsteher

Dorfentwicklung Greifenstein –
Information, Bestandsanalyse und
erste Ideen

Letzte Runde der lokale Veranstaltungen in den Ortsteilen
Arborn, Odersberg, Rodenberg undRodenroth amFreitag und
Samstag
An den beiden vergangenen Wochenenden fanden die lokalen
Veranstaltungen zur Dorfentwicklung im Rahmen der Erstellung
des sogenannten Integrierten kommunalen Entwicklungskon-
zeptes für dieGemeindeGreifenstein (IKEK) in denOrtsteilen Allen-
dorf, Beilstein, Greifenstein, Holzhausen, Nenderoth und Ulm
statt. Nun geht es an diesem Wochenende in Greifenstein, Holz-
hausen und Beilstein weiter.
An diesemWochenende finden nun die letzten lokalen Veranstal-
tungen in vier Ortsteilen statt. Zum Abschluss sind alle Bürger-
innen und Bürger der Ortsteile Arborn, Odersberg, Rodenberg
und Rodenroth aufgerufen, an den heute bzw. morgen stattfin-
denden Ortsbegehungen sowie den anschließenden Workshops
teilzunehmen und sich aktiv in diesen Prozess einzubringen.
Den Anfang der letzten Runde macht der Ortsteil Arborn. Treff-
punkt ist am Freitag, dem 11.04.2014, um 17.00 Uhr beim DGH
Arborn, Zur Bollerbrücke 4.
Am Samstag, dem 12.04.2014, werden lokale Veranstaltungen
gleich in drei Ortsteilen durchgeführt. Los geht es im Ortsteil
Odersberg um 09.00 Uhr (Treffpunkt DGHOdersberg, Mittelweg
3), gefolgt vom Ortsteil Rodenberg um 12.00 Uhr (Treffpunkt
DGH Rodenberg, Hohler Weg 1) und den Abschluss macht der
Ortsteil Rodenroth um 16.00 Uhr (Treffpunkt DGH Rodenroth,
Greifensteiner Straße 20).
Die lokalen Veranstaltungen starten mit einem kleinen Rundgang
imOrtsteil. Der Rundgang dient vor allem zur Bestandserfassung;
der Focus soll hierbei auf die positiven Entwicklungen und Stär-
ken sowie die Probleme und Schwächen, aber auch Trends ge-
richtet werden. Dienlich wären hier auch Hinweise auf eventuelle
Gebäudeleerstände und städtebauliche Problemstellungen.
Der Rundgang endet wieder amAusgangspunkt; im DGH schließt
sich dann ein sogenannter Workshop an. Das mit der Erstellung
des IKEK beauftragte Büro SP Plus aus Bad Nauheim wird über
den IKEK-Prozess informieren. Die Themen, die für den Ortsteil
und auch die gesamte Gemeinde von Interesse sind, sollen
ebenso wie die Stärken und Schwächen erörtert werden. Ziel ist
es auch erste Projektideen (lokal und gesamtkommunal) zu erar-
beiten und zu sammeln.
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Säuren, Holzschutzmittel, Fotochemikalien, Abbeizer, Verdünnun-
gen, Speiseöl, Benzin, Rostumwandler, Abflussfrei, Spraydosen
ohne grünen Punkt, PU-Schaum-Dosen.

Am Schadstoffmobil werden nicht angenommen:
– Altöl
– Bleibatterien/Starterbatterien

Der Sondermüll ist keinesfalls am Straßenrand abzustellen. Die
Abfälle dürfen nur an den dafür eingerichteten Standplätzen ab-
gegebenwerden.
Die Sondermüllabfuhr für die Gemeinde Greifenstein erfolgt ge-
mäß nachstehendem Plan an den ortsfesten Sammelstellen:
Beilstein – Donnerstag, 17.04. Sportplatz Beilstein
Allendorf – Montag, 19.05. Ulmtalhalle Allendorf
In der Zeit von jeweils 14.00 – 18.00 Uhr können die o.a. Problem-
abfälle dort entsorgt werden.

Um auch berufstätigen Personen zusätzlich noch Abgabemög-
lichkeiten für Schadstoffe anzubieten, hat der Lahn-Dill-Kreis
zusätzliche Annahmestellen eingerichtet:
Abfallentsorgungsanlage Aßlar am ersten Samstag imMonat von
08.00 – 12.00 Uhr.
Dillenburg, Stadionstraße (Stadionparkplatz) jeden 3. Samstag
im Monat von 09.00 – 12.00 Uhr.

LEADER-Region Lahn-Dill-Wetzlar
startet in die neue Förderperiode

Auftaktveranstaltung am 24.04.2014, 18.00 Uhr
„Mit der Auftaktveranstaltung zur Entwicklung des
neuen Regionalen Entwicklungskon-
zeptes wollen wir Men-
schen ansprechen, sich mit
ihren Projektvorschlägen und Ideen in die
Zukunftsgestaltung unserer Region einzu-
bringen“, so der Vorsitzende der LEADER-Region Wolfgang Kel-
ler. „Wir laden alle Bürger ein, zur Auftaktveranstaltung am
24.04.2014 ab 18.00 Uhr in das Rathaus der Stadt Wetzlar zu
kommen“.
Wir bitten umAnmeldung für die Auftaktveranstaltung perMail
an info@lahn-dill-wetzlar.de bis zum 20.04.2014.
In den vergangenen sieben Jahren war die Region Lahn-Dill-
Wetzlar anerkannte LEADER-Region. Durch diese Anerkennung
konnten in den zwölf Mitgliedskommunen Aßlar, Braunfels, Breit-
scheid, Driedorf, Greifenstein, Hüttenberg, Lahnau, Leun,
Schöffengrund, Solms, Waldsolms und Wetzlar zahlreiche Pro-
jekte aus den Bereichen Tourismus, Landwirtschaft, Energie,
Existenzgründung, Qualifizierung und Regionalkultur gefördert
werden.

Unsere Jubilare
Wir gratulieren

Die Gemeinde gratuliert nachstehend aufgeführten Einwohnern zu deren Ehrentag recht herzlich und wünscht alles Gute:

12. April 2014
Frau Rosa Schaffarz, OT Beilstein, Westendstr. 20 81
Herrn Paul Lorenz, OT Greifenstein, Lustgarten 4 89

14. April 2014
Herrn Peter Riemann, OT Beilstein, Haierner Str. 11 70
Frau Irmtraut Johannes, OT Ulm, Rosengarten 9 79
15. April 2014
Frau Charlotte Kuhlbörsch, OT Allendorf,
Frankenweg 6 94
Frau Lieselotte Germann, OT Beilstein, Hofacker 1 84
Herrn Adolf Woelk, OT Holzhausen, Ulmtalstr. 50 80

16. April 2014
Herrn Hans-Werner Burger, OT Allendorf, Ringstr. 2 70
Frau Annelore Specht-Doeinck, OT Beilstein,
Sonnenweg 13 76
Herrn Ali Erol, OT Beilstein, Westendstr. 26a 74
Herrn Günter Herfert, OT Beilstein, Friedhofstr. 54 71
Herrn Hans Kapa, OT Nenderoth,
Steinklepper Weg 15 72
Herrn Ulrich Fudickar, OT Odersberg, Am Hübel 1 70
Herrn Günter Leux, OT Rodenroth, Hansewies 15 75
17. April 2014
Herrn Hans Thiel, OT Beilstein, Westerwaldstr. 58c 77

Um auch in der Förderperiode 2014 – 2020 wieder als LEADER-
Region anerkannt zu werden und somit auch zukünftig aus dem
LEADER-Programm der EU und von dem Land Hessen
Fördergelder für die Entwicklung des ländlichen Raumes zu er-
halten, will sich die Region Lahn-Dill-Wetzlar mit einem neuen
Regionalen Entwicklungskonzept 2014 – 2020 beim Land Hes-
sen bewerben.
Im Rahmen dieses Entwicklungskonzeptes werden die Ziele der
Region formuliert und Projekte entwickelt werden. Wird die Regi-
on ausgewählt und erneut als LEADER-Region anerkannt, steht
ihr ein Förderbudget von 2 Mio. bis 2,5 Mio.  zur Verfügung.
Alle Bürgerinnen und Bürger der Region sowie alle regionalen
Akteure sind herzlich eingeladen teilzunehmen und sich einzu-
bringen.
Nach der Auftaktveranstaltung werden imMai thematischeWork-
shops stattfinden, zu denen wir bereits heute auch einladen.

Vater & Sohn-Wochenende in Tringenstein
Ein Wochenende nur mit Papa!
Abenteuer-Männerwochenende für Jungs und ihre Väter: Vom 9.
bis 11. Mai 2014 sind in Tringenstein gemeinsame Abenteuer,
Lagerfeuer, Spiel, Spaß und Spannung angesagt.
Am Vater & Sohn-Wochenende können Jungen ab 11 Jahren mit
ihren Vätern teilnehmen.
Mitzubringen sind gute Laune und die Lust, sich auf das Aben-
teuer „Männerwochenende“ einzulassen. Dabei besteht dieMög-
lichkeit, die Beziehung Vater und Sohn in einem neuen Kontext
kennen zu lernen und zu erleben. Gemeinsame Stärken, Schwä-
chen und vielleicht auch Grenzerfahrungen erleben. Das schweißt
zusammen!
Gemeinsam kochen, übernachten, Abenteuer bestehen und mal
Zeit zu haben, mit anderen in Austausch zu treten.
Das Vater & Sohn-Wochenende wird vom Fachdienst Kinder- und
Jugendförderung des Lahn-Dill-Kreises veranstaltet. Es findet statt
vom 9. bis 11. Mai 2014 im Erika-Heß-Feriendorf, 35768 Sieg-
bach-Tringenstein. Kosten: 25,00 Euro pro Person (inkl. Über-
nachtung und Verpflegung).
Ansprechpartner beim Lahn-Dill-Kreis ist Jens Groh, Tel. (06441)
407-1533.



Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an Wochenenden, Feiertagen sowie an Werktagen in
der Zeit von 18.00 bis 07.00 Uhr für alle Ortsteile der
Gemeinde Greifenstein.
A.N.R. Arzt-Notruf derRegion
Ärztliche Leitstelle Lahn-Dill, Tel. 06441 19292

Sprechstunden der Gemeindeverwaltung
OT Beilstein, Herborner Straße 38

Montag – Freitag 08.30 – 12.00 Uhr

Montag u. Dienstag 13.30 – 15.30 Uhr

Donnerstag 13.30 – 17.30 Uhr

Die Gemeindeverwaltung ist unter Tel. 02779 9124-0, Fax 02779 9124-
40, sowie e-mail: mail@greifenstein.de, zu erreichen.

Wichtige Rufnummern undNotrufe
Feuerwehr und Rettungsdienst 112

Polizei 110

Beim Ausfall von Telekommunikationseinrichtungen/Telefonortsnetzen
werden durch die Feuerwehren an den Feuerwehrgerätehäusern Notfall-
meldestellen eingerichtet.
Im Not- oder Gefahrenfalle wenden Sie sich bitte an diese Notfall-
meldestellen. Achten Sie auf Rundfunkdurchsagen.

Gemeindeverwaltung 02779 9124-0

Nach Dienstschluss:
Bürgermeister Kröckel 02779 510745

Bauhof:
Leitung: Burkhard Fey 0177 2007419
Helmut Hopf 01578 6895709

Polizeistation Herborn 02772 47050

DILL-KLINIKEN – Dillenburg 02771 396-0

Klinikum Wetzlar-Braunfels – Standort Wetzlar 06441 791
– Standort Braunfels 06442 302-0

Krankenhaus Ehringshausen 06443 8280

Pneumologische Klinik Waldhof
Elgershausen Greifenstein 06449 927-0

Kreiskrankenhaus Weilburg 06471 313-0

Hebammen Weilburg –
24 Stunden erreichbar 06471 918881

E.ON Mitte AG Strom- – Kundenservice
und Gasversorgung 0800 32 505 32

– Entstörungsdienst
Strom 0800 34 101 34
Gas 0800 34 202 34

Zahnärztliche Notdienstzentrale
Tel. 01805 607011

Es wird darauf hingewiesen, dass darüber hinaus für die ärztliche Not-
versorgung die

Klinik Waldhof Elgershausen, Tel. 06449 927-0,

mit ihrem Ärztepersonal sowie den dazugehörigen Einrichtungen in An-
spruch genommen werden kann.

Apothekendienst
am 12.04.14 Apotheke Bicken, Mittenaar-Bicken, Tel. 02772 65000
am 13.04.14 Töpfer-Apotheke, Breitscheid, Tel. 02777 7634

AnWochentagen außerhalb der normalen Geschäftszeiten kann ebenfalls
der Notdienst in Anspruch genommen werden.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
für Groß- und Kleintiere

am 12./13.04.2014 Prakt. Tierarzt Peter Buschmann, Auf der Wiese 1,
Greifenstein-Beilstein, Tel. 02779 344

Forstdienstbereitschaft
Notfall-Nummer 0151 10860734

Ortsgerichte
Greifenstein I
zuständig für den Ortsteil Allendorf
Vorsteher: Rainer Schleifer, Allendorf, Hasenohrweg 3, Tel. 06478 277731
Stellvertr.: Karl-Friedrich Schmitt, Allendorf, Fliederstraße 34,
Tel. 06478 2433

Greifenstein II
zuständig für die Ortsteile Holzhausen und Ulm
Vorsteher: Norbert Klumpp, Holzhausen, Auf Jakobsgarten 5,
Tel. 06478 440
Stellvertr.: Otto Schäfer, Ulm, Am Hang 6, Tel. 06478 2288

Greifenstein III
zuständig für die Ortsteile Beilstein, Greifenstein, Rodenberg und
Rodenroth
Vorsteher: Martin Koob, Beilstein, Friedhofstraße 16, Tel. 02779 1402
Stellvertr.: Matthias Gimbel, Rodenberg, Hohler Weg 13,
Tel. 0151 25337300

Greifenstein IV
zuständig für die Ortsteile Arborn, Nenderoth und Odersberg
Vorsteher: Manfred Tropp, Arborn, Schlagwiese 6, Tel. 06477 1266

Beglaubigungen im Ortsgerichtsbezirk Greifenstein IV
können auch für den Ortsteil Nenderoth von Herrn Dieter Pfeiffer, In den
Gärterchen 4, Tel. 06477 300, und für den Ortsteil Odersberg von Herrn
Burkhard Schiebel, Weilburger Straße 12, Tel. 06477 14 32, vorgenom-
men werden.

Schiedsmänner
Udo Becker, Mühlenweg 7, OT Holzhausen, Tel. 06478 1537,
zuständig für die Ortsteile Allendorf, Holzhausen, Ulm, Greifenstein

Reinhold Meys, Talstraße 22, OT Greifenstein, Tel. 06449 1398,
zuständig für die Ortsteile Arborn, Beilstein, Nenderoth, Odersberg,
Rodenberg, Rodenroth

Pflegedienst Mobil
Heike Lang
exam. Krankenschwester, Tel. 06477 1426

Wochenenddienst am 12. und 13. April 2014
Schwester SabineWill, Telefon 0171 4626385

Annahmeschluss Greifensteiner
Nachrichten (KW 16, 17, 18):
Samstags, 12 Uhr
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AnnaAnnaAnnaAnnaAnnahmeschluss-Vhmeschluss-Vhmeschluss-Vhmeschluss-Vhmeschluss-Vooooorvrvrvrvrverlegungenerlegungenerlegungenerlegungenerlegungen
Wegen der Osterfeiertage und 1. Mai
wird der Annahmeschluss
KW 16 von Montag, 14. April, auf

Samstag, 12. April, 12.00 Uhr,
KW 17 von Montag, 21. April, auf

Samstag, 19. April, 12.00 Uhr,
KW 18 von Montag, 28. April, auf

Samstag, 26. April, 12.00 Uhr,
vorverlegt.
Wir bitten um Beachtung!

Kirchliche Nachrichten
Ev. KirchengemeindeGreifenstein

Jahreslosung 2014
Gott nahe zu sein ist mein Glück: „Nichts hält dich näher bei Gott
als das Gefühl der eigenen Schwachheit.
Hans Peter Royer
Sonntag, 13. April 2014
11.00 Uhr Gottesdienst in der ev. Kirche Edingen mit Prädikant

ThomasHoeke, Ulm. In Greifenstein findet wegen des
Ostermarktes kein Gottesdienst statt!

Donnerstag, 17. April 2014
19.30 Uhr Passionsandacht mit Mahlfeier im ev. Gemeindehaus

Edingen am Gründonnerstag, mit Stud. Theol Simon
Stützel und Pfr. Dr. Armin Kistenbrügge

Freitag, 18. April 2014
09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl am Karfreitag

in der Schlosskirche mit Pfr. Dr. Armin Kistenbrügge

Osterferien
In den Osterferien fallen alle regelmäßigen Gruppen und Kreise in
der Gemeinde aus.

Ansprechpartner in der Gemeinde
Ev. Pfarramt: Pfarrer Dr. Armin Kistenbrügge, 06449 802
Gemeindepädagoge: Christoph Buskies, 06449 921457
Kirchmeisterin: Carola Reese, 06449 6713
Küster: Tamara BeckerWarter undHans PeterWarter, 06449 6346
Ansprechpartnerin für Vermietungen des Gemeindehauses:
Carola Reese (s.o.)
Ansprechpartnerin für Vermietungen der Schlosskirche für Trau-
ungen: Hannelore Beard, Tel. 06449 6472
Besuchen sie unsereGemeinde auch im Internet:www.kirche-
greifenstein.de

EvangelischeKirchengemeinde
Beilstein-Rodenroth

Gottesdienste und Gemeindeveranstaltungen in der Woche
vom 12.–19.04.2014

Samstag, 12. April 2014
09.30 Uhr Treffen der Vorkonfirmanden im Martin-Luther-Haus

in Beilstein (bis 13.30 Uhr)

Sonntag, 13. April 2014, Palmsonntag
10.45 Uhr Kindergottesdienst im Martin-Luther-Haus
14.00 Uhr Gottesdienst mit der Feier der diesjährigen Goldenen

Konfirmation und mit der Feier des Abendmahls in
der ev. Schlosskirche in Beilstein

(Achtung: Am Vormittag findet am 13.04. kein Gottesdienst statt!)

Montag, 14. April 2014
18.30 Uhr Chorprobe der Familienkantorei

im Martin-Luther-Haus in Beilstein

Mittwoch, 16. April 2014
17.00 Uhr Bürostunde imGemeindebüro, Herrenpferchstraße 9

(bis 18.30 Uhr)
20.00 Uhr Chorprobe des Posaunenchors

im Martin-Luther-Haus in Beilstein



Donnerstag, 17. April 2014,Gründonnerstag
19.30 Uhr Gründonnerstags-Gottesdienst mit Feier des

Abendmahls in der ev. Schlosskirche in Beilstein

Freitag, 18. April 2014, Karfreitag
09.30 Uhr Karfreitags-Gottesdienst mit Feier des Abendmahls

und unter Mitwirkung des Beilsteiner Beerdigungs-
chors in der ev. Schlosskirche in Beilstein

Besuchen Sie uns online: www.ev-kirche-beilstein.de

Kontakte
Pfarrer Ralf Peter Jäkel, Gemeindebüro, Herrenpferchstraße 9,
35753 Greifenstein-Beilstein, Tel. 02779 331, Mail: ev-kirche-
beilstein@t-online.de

Weitere wichtige Kontaktadressen in der Gemeinde
– Stellvertretender KV-Vorsitzender: Wolfgang Donner, Beilstein,
Tel. 02779 1434

– Organistin: Martha Schmidt, Beilstein, Tel. 02779 256
– Küsterin Schlosskirche Beilstein: Renate Eckert, Beilstein,
Tel. 02779 1306

– Küsterin Kirche/Gemeindehaus Rodenroth: Siegrid Mehl,
Rodenroth, Tel. 02779 911122

– Hausmeister Martin-Luther-Haus Beilstein: Michael Fleck,
Beilstein, Tel. 02779 510801

– Ev. Kindertagesstätte Beilstein, Westerwaldstraße 30, Beilstein,
Tel. 02779 477, Fax 02779 510843,
Mail: ev.kita.beilstein@ekhn-net.de

Schlosskirche war auch Trockenspeicher

Vor 400 Jahrenwurde derGrundstein gelegt
Greifenstein-Beilstein (hjb). Seit 400 Jahren besteht die Evange-
lische Schlosskirche in Beilstein. Das runde Jubiläum wird mit
einemmusikalischen Gottesdienst zum Tag der Grundsteinlegung
in Beilstein gefeiert. Denn just an diesem Tag vor 400 Jahren
wurde der Grundstein zur Kirche gesetzt. Zwei Jahre später wur-
de das Gotteshaus geweiht...
Daher steht in Beilstein in den kommenden 24 Monaten ein ganz
besonderes Jubiläum an: Die Eckdaten sindmit dem 5. April 1614
und dem 20. Oktober 1616 gesetzt.
Den Tag der Grundsteinlegung feiert die Evangelische Kirchenge-
meinde Beilstein-Rodenroth mit einem Musikalischen Fest-
gottesdienst am Samstag, 5. April, 18 Uhr. Die musikalische Ge-
staltung des Festgottesdienstes übernimmt der Gospel-Pop-Chor
des Evangelischen Dekanats Herborn unter der Leitung von
Dekanatskantorin Andrea Zerbe. Die Predigt hält der Herborner
Dekan Andreas Friedrich.
Die Schlosskirche Beilstein wurde 1614 bis 1616 unter Georg
von Nassau unterhalb des Schlosses erbaut. Die Kirche zeichnet
sich aus durch eine achteckigeKanzel, eineSakristei, einenGrafen-
stuhl und dem Kirchenboden im Hauptschiff, der aus Flusskiesel
im Fischgrätenmuster gepflastert wurde. Bei der Renovierung
wurden neue Kiesel aus der Dill verwendet und im alten Muster
verlegt.
Die Schlosskirche wurde damals von dem Grafen und seiner Fa-
milie über den Schlossplatz von oben betreten. Das wieder aufge-
baute Schloss mit Torhaus und die neu erbaute Zehntscheuer
sind im Privatbesitz und dienen als Wohnheim für behinderte
Menschen.
Der Speicher der Kirche wurde bis ins 20. Jahrhundert hinein in
den nassen Jahren von den Beilsteiner Bauern als Trockenraum
für das Getreide genutzt.
Die barocke Orgel stammt vermutlich aus der Schlosskirche zu
Dillenburg und soll um 1741 in die Schlosskirche Beilstein über-
führt worden sein. 1974 wurde das Orgelwerk völlig erneuert,
einige Register der alten Orgel fanden hier wieder ihre Verwen-
dung. Die Sitzordnung imKirchenschiff hat sich bis in die fünfziger
Jahre des 20. Jahrhunderts gehalten. Unten saßen nur Frauen
und Kinder nach den Dörfern Haiern, Beilstein, Wallendorf,
Rodenroth geordnet. Es muss Sitte gewesen sein, dass die Dorf-
bewohner von Zeit zu Zeit die Plätze tauschten, so dass die hinte-
ren auch vorne sitzen konnten. DieMänner saßen auf der Empore.
Insgesamt stehen 400 Sitzplätze in der Kirche, die auch für Kon-
zerte wie die Reihe „Orgel plus“ genutzt wird, zur Verfügung.
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Die Schlosskirche in Beilstein feiert Jubiläum
2005 wurde der Kirchturm von Grund auf renoviert und vonMärz
bis Dezember 2006 wurde das Kirchendach sehr aufwändig und
kostspielig saniert. Nach diesen Baumaßnahmen zeigt sich die
Schlosskirche wieder von ihrer schönsten Seite. Das schöne
Ambiente der Schlosskirche lässt sich am besten imGottesdienst
sonntags um 9.30 Uhr erleben.
Kontakt:EvangelischesPfarramtBeilstein, Pfarrer Ralf Peter Jäkel,
Herrenpferchstr. 9, 35753 Greifenstein-Beilstein, Tel. 02779 331.

Evangelische Kirchengemeinde Ulmtal
Ein gutes Wort
Oft frage ichmich, warum das Leid auf derWelt? Ich wünschemir
eine bessere Welt, in der die Schwachen nicht unterdrückt wer-
den und alle ausreichend zum Leben haben, in der die Ungerech-
tigkeit nicht siegt. Anfangen kann ich dabei bei mir. Ich kann mein
Denken undHandeln überdenken,mich neu ausrichten und anders
handeln. Mit Gottes Hilfe kann ich dazu beitragen, dass die Welt
etwas besser wird.

Freitag, 11. April 2014
09.00 Uhr Schulgottesdienst in Allendorf
16.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Wohn- und

Pflegeheim Ulm
19.00 Uhr Passionsandacht in Holzhausen

Sonntag, 13. April 2014, Palmsonntag
10.00 Uhr Gottesdienst in Ulm mit der Feier der

Jubiläumskonfirmation – es singt der Männerchor
Dienstag, 15. April 2014
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Haus Ulmtal

Mittwoch, 16. April 2014
19.00 Uhr Abendgebet in Ulm

Donnerstag, 17. April 2014,Gründonnerstag
19.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Allendorf – es singt

der Kirchenchor



Freitag, 18. April 2014, Karfreitag
09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Holzhausen
11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Ulm – es singt der

Kirchenchor
Hinweise

Ostereier für Obdachlose
Auch in diesem Jahr sammelt die Diakonie der eigenen Gemeinde
wieder gefärbte Ostereier und/oder Süßigkeiten für Osterteller für
die Obdachlosen in Wetzlar. Wir möchten damit den Menschen,
die außerhalb unserer Gesellschaft stehen, zeigen, dass sie nicht
vergessen sind. Ostereier und/oder Süßigkeiten können bei Frigga
Gugerli in Ulm bis zum 16. April abgegeben werden. Wir danken
schon jetzt für Ihre Bereitschaft zu helfen.
Die Diakonie der eigenen Gemeinde

Osterfrühstück
AmOstersonntag bieten wir ein Frühstück an im evang. Gemein-
dehaus im Anschluss an den Frühgottesdienst. Wer am Früh-
stück teilnehmen will, melde sich bitte bei Annegret Burkert, Tel.
681.

Gottesdienste zu Ostern
Herzliche Einladung zu denGottesdiensten zuOstern. Ostersonn-
tag beginnen wir um 06.00 Uhr mit einem Osterfrühgottesdienst
in Ulm, vom Dunkel ins Licht, aus dem Leid hinein in die Hoff-
nung auf befreites Leben. Anschließend gibt es ein Osterfrühstück
(bitte anmelden bei Annegret Burkert bis spätestens am 16.04.),
Ostersonntag ist um 10.00 Uhr Gottesdienst in Allendorf mit Taufe
und Abendmahl. Ostermontag ist Gottesdienst um 09.30 Uhr in
Holzhausen mit Frauenchor und um 11.00 Uhr in Ulm.

Geburtsläuten
Wenn in unserer Kirchengemeinde ein Kind zur Welt gekommen
ist, bieten wir an, anlässlich der Geburt zu läuten. Die jeweiligen
Eltern werden gebeten, sich bei den Küsterinnen zu melden.

Abholung zumGottesdienst
Wer gerne in den Gottesdienst kommenmöchte, aber keine Fahr-
gelegenheit hat, wird gebeten, sich bei den Küsterinnen, Presby-
terInnen oder dem Pfarrer zu melden.

Hausbesuch
Wer einen Hausbesuch des Pfarrers wünscht, wird gebeten, sich
entweder an Pfr. Weiß, die PresbyterInnen oder die Küsterinnen
zu wenden.

Bürozeiten
Das Pfarrbüro ist grundsätzlich donnerstags von 09.00 – 11.00
Uhr geöffnet.

Kontakte
– Pfarrer Jochen Weiß, Kirchstr. 8, Ulm, Tel. 721, Fax 911935
– Jugendreferentin Angela Proll, Heimlingstraße 11, Allendorf,
Tel. 277432

– Küsterin Annegret Burkert, Ulmbachstr. 4, Ulm, Tel. 681
– Küsterin Ch. Römershäuser, Frankenweg 2, Allendorf, Tel. 524
– Küsterin Susanne Schmidt, Taunusstr. 1, Holzhausen, Tel. 2674

Unsere homepage: www.Ev-Kirchengemeinde-Ulmtal.de
Besuchen Sie uns doch mal auf unserer Homepage!

Evangelische Kirchengemeinde Nenderoth
Arborn, Mengerskirchen, Nenderoth, Odersberg und Winkels

Gemeindebrief Mengerskirchen
Weil am laufenden Konfirmandenkurs nur eine Konfirmandin aus
Mengerskirchen teilnimmt, wird der Gemeindebrief nur in den gro-
ßen Straßen ausgetragen. Darüber hinaus liegen Exemplare im
REWE-Markt und im Lebensmittelmarkt Strate aus!

Kontakte: Pfarrer Reiner Lepper, Ev. Pfarramt Nenderoth, Hauptstr.
47, 35753 Greifenstein-Nenderoth, Tel. 06477 435, Fax 911498,
E-Mail: ev.kirchengemeinde.nenderoth@ekhn-net.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro Frau Franz: Mittwoch und Don-
nerstag von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

StellvertretendeKV-Vorsitzende: FrauMalcomess, Tel. 06477 1403

Küster: Nenderoth: Frau Diebel, Tel. 06477 1243; Arborn: Frau
Conrad, Tel. 06477 640; Odersberg: Herr Klees, Tel. 06477 379
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Wochenspruch
Der Menschensohn muss erhöht werden, damit alle, die an ihn
glauben, das ewige Leben haben.
Johannes 3,14.15

Freitag, 11. April 2014
19.00 Uhr Jugendbistro im Martin-Luther-Haus, Beilstein

Sonntag, 13. April 2014, Palmarum
09.30 Uhr Gottesdienst in Mengerskirchen mit Abendmahl
10.30 Uhr Gottesdienst in Nenderoth

Dienstag, 15. April 2014
19.30 Uhr Probe Frauenchor Arborn
20.00 Uhr Frauentreff in Nenderoth

Mittwoch, 16. April 2014
20.00 Uhr Probe Frauenchor Nenderoth
20.00 Uhr Probe GCOdersberg

Donnerstag, 17. April 2014,Gründonnerstag
18.00 Uhr Gottesdienst in Nenderoth mit Abendmahl,

es singt der GC „Hoffnung“ Nenderoth

Freitag, 18. April 2014, Karfreitag
10.00 Uhr Gottesdienst in Nenderoth mit Abendmahl

Katholische Pfarrgemeinde
Maria Himmelfahrt Driedorf

Donnerstag, 10. April 2014
19.30 Uhr Gemeinsamer Elternabend der Eltern der

Erstkommunionkinder des Past.-Raums, im
Gemeinschaftsraum in der Kath. Kirche St. Petrus,
Herborn

Freitag, 11. April 2014
08.30 Uhr Hl. Messe in Herborn – Krypta
17.00 Uhr Messdienerstunde
18.00 Uhr Kreuzwegandacht

Samstag, 12. April 2014
16.00 Uhr Beichte in Breitscheid (bis 17.00 Uhr)
17.30 Uhr Hl. Messe in Breitscheid

Sonntag, 13. April 2014, Palmsonntag
09.00 Uhr HeiligeMessemit Palmweihe vor der Kirche und feierl.

Einzug – bitte Palmzweige mitbringen
Für †† Rudolf und Maria Hickl
Kollekte für das Heilige Land

09.00 Uhr Heilige Messe Sinn
09.45 Uhr Wortgottesdienst in der Vitos Klinik Herborn
10.30 Uhr Heilige Messe Bicken und Herborn

Dienstag, 15. April 2014
18.15 Uhr Exerzitien im Alltag – Gesprächskreis

Mittwoch, 16. April 2014
07.00 Uhr Herborn – Frühschicht in der Krypta

anschließend gem. Frühstück imGemeinschaftsraum

Donnerstag, 17. April 2014,Gründonnerstag
Krankenkommunion nach Vereinbarung
17.00 Uhr Messdiener-

stunde
20.00 Uhr Abendmahlmesse

in Herborn mit
Kelchkommunion.
Nach der Hl.
Messe Andacht in
der Krypta mit
eucharistischer
Anbetung
(bis 23.Uhr)

Freitag, 18. April 2014,
Karfreitagsliturgie
10.00 Uhr Beichtgelegenheit

in Herborn
(bis 11.00 Uhr)

15.00 Uhr Feier vom Leiden
und Sterben
Christi in Driedorf

Abfallwirtschaft
Lahn-Dill

Anzeige



– es singt der Kirchenchor
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie in Herborn, Sinn u. Breitscheid

Hinweise und Termine
Kirchenchor
Der Kirchenchor trifft sich zu den vereinbarten Terminen.

Die neuen Gesangbücher „Gotteslob“ sind eingetroffen
(außer Großdruck). Sie können nach dem Gottesdienst, oder im
Pfarrbüro während der Öffnungszeit abgeholt werden. Offizielle
Einführung des Gotteslobes ist an Pfingsten.

Sprechzeiten im Pfarrbüro
Montag 14.30 – 16.00 Uhr (Frau Weier)
Dienstag und Mittwoch 14.30 – 16.00 Uhr (Herr Schermuly)
Freitag 14.30 – 16.00 Uhr (Frau Weier)
Unsere Adresse: Zum Rosengarten 13, 35759 Driedorf
Unsere Telefon-Nr. 02775 324, Fax-Nr. 02775 577821
Unsere Adresse im Internet: www.maria-himmelfahrt-driedorf.de
Unsere E-Mail-Adresse: pfarrei@maria-himmelfahrt-driedorf.de

RegelmäßigeGottesdienste inHerborn,Breitscheid,SinnundBicken
Breitscheid: Samstags 17.30Uhr HeiligeMesse (als Vorabendgot.)
Herborn: Sonntags 10.30 Uhr Heilige Messe
Sinn: Sonntags 09.00 Uhr Heilige Messe
Bicken: Sonntags 10.30 Uhr Heilige Messe

Evangelische Kirchengemeinde
Driedorf-Rodenberg

Freitag, 11. April 2014
19.00 Uhr Jugend-Bistro im Martin-Luther-Haus, Beilstein

(bis 21.30 Uhr)
19.30 Uhr Männerkreis im Betsaal Driedorf

Sonntag, 13. April 2014
09.30 Uhr Konfirmation der Konfirmanden Pfarramt 1 mit

Abendmahl in Driedorf (Zlamal)

Mittwoch, 16. April 2014
14.30 Uhr Frauenkreis im Betsaal Driedorf

Donnerstag, 17. April 2014,Gründonnerstag
19.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Münchhausen

(Zlamal)
19.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Heisterberg (Theiß)

Freitag, 18. April 2014, Karfreitag
09.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Heiligenborn (Zlamal)
09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Waldaubach (Theiß)
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Driedorf (Zlamal)
10.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Gusternhain (Theiß)

Herzliche Einladung
• zum Konfirmationsgottesdienst der Konfirmanden des
Pfarramtes1 mit Abendmahl am 13. April um 09.30 Uhr in der
Ev. Kirche Driedorf.
• zur Osternacht amOstersonntag, 20. April, um 06.00 Uhr in der
Ev. Kirche Driedorf.

Öffnungszeiten des Gemeindebüros
Frau Gimbel erreichen Sie am Mittwoch, 16. April, von 16.00 bis
17.00 Uhr. (Tel. 02775 261, Fax 02775 577920, oder per Mail:
pfarrbuero@evkirchengemeindedriedorf.de). Pfr. Zlamal erreichen
Sie unter der bekannten Telefon-Nummer.

Kontakt
Pfr. Michael Zlamal, Zum Rosengarten 45, Driedorf, Tel. 02775
261.

Kath. Kirchengemeinde St. Anna, Braunfels
Kirchort: Maria Himmelfahrt Leun

Freitag, 11. April 2014
18.00 Uhr KREUZWEGmit Bildern des Isenheimer Altares

in der St. Anna Kirche Braunfels
20.00 Uhr Glaubensseminars zumThemaEucharistie. Anmeldung

nicht erforderlich. Die Abende bauen aufeinander auf.
Dennoch können Sie auch einzelne Treffen besuchen.
(bis 22.00 Uhr). Weitere Infos: Filialkirche Maria
Himmelfahrt Leun, Tel. 06473 8406. Thema am11.04.:
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Wie „Hingabe“ zur Befreiung wird Gabenbereitung
und Hochgebet. Herzliche Einladung an alle
Interessierten. Weitere Abende des Glaubens-
seminares: 25. April, 2. und 9. Mai

Samstag, 12. April 2014
18.00 Uhr EUCHARISTIEFIEER – Vorabendmesse zum

Palmsonntag – Beginn vor dem Pfarrheim!
Kollekte für das Hl. Land
Der Bus fährt auf Anforderung! Bitte melden Sie sich
unbedingt bis Freitagmittag, 12.00 Uhr, im Pfarrbüro
zur Mitfahrt an

Montag, 14. April 2014
16.00 Uhr MESSDIENERSTUNDE

Dienstag, 15. April 2014
19.00 Uhr Ökumenische Passionsandacht in der ev. Kirche Leun

Mittwoch, 16. April 2014
09.00 Uhr EUCHARISTIEFEIER

Donnerstag, 17. April 2014, GRÜNDONNERSTAG
18.00 Uhr ABENDMAHLMESSE

Der Bus fährt auf Anforderung

Liturgische Nacht für alle zwischen 14 und 24 Jahren
Beginn nach der Messe (gegen 21.00 Uhr) im Pfarrsaal St.
Elisabeth, Burgsolms, Friedenstr. 7. Ende um Mitternacht in der
Kirche. Bitte meldet Euch bis zum 14. April im Sekretariat Braun-
fels per Mail oder Telefon an! Kosten entstehen keine. Wir bieten
Euch an, Euch nach Hause zu fahren. Bitte gebt bei der Anmel-
dung an, ob Ihr dieses Angebot annehmen möchtet.

Das Pfarrbüro in Leun ist zu erreichen
Adalbert-Stifter-Str. 2, Leun, Tel. 06473 8406, Fax 06473 931007,
E-Mail: pfarrbuero.leun@kath-wetzlar-sued.de, Homepage: www.
kath-wetzlar-sued.de.
Öffnungszeiten in Leun:Montag, Donnerstag und Freitag 10.00
– 12.00 Uhr.

Das zentrale Pfarrbüro in Braunfels ist besetzt
Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 10.00 – 12.00 Uhr und
14.00 – 16.00 Uhr, Freitag 10.00 – 12.00 Uhr.
Zentrales Pfarrbüro Braunfels, Hubertusstr. 8, 35619 Braunfels,
Tel. 06442 4244, Fax 06442 31299, E-Mail: pfarrbuero.braun
fels@kath-wetzlar-sued.de.

Kath. Pfarrgemeinde St. Michael Sinn
Samstag, 12. April 2014
16.00 Uhr Beichtgelegenheit in Herborn (bis 17.00 Uhr)

Sonntag, 13. April 2014
09.00 Uhr Hl. Messe mit Palmweihe und Prozession

Kollekte: für das Heilige Land
Monatliche Türkollekte: für unsere Missiopatenschaft

Dienstag, 15. April 2014
20.00 Uhr Kirchenchor-Probe

Mittwoch, 16. April 2014
15.30 Uhr Messdiener-Treffen mit Probe für die

Ostergottesdienste

Donnerstag, 17. April 2014
20.00 Uhr Gründonnerstag – Abendmahlmesse, anschließend:

Agapefeier und Zeit der Stille und Anbetung

Freitag, 18. April 2014
15.00 Uhr Karfreitag – Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu.

Mit Kreuzverehrung durch eine Kniebeuge oder
Verneigung und Niederlegung von Blumen als
Zeichen der Verehrung. Bitte Blumen mitbringen!

10.00 Uhr Beichtgelegenheit in Herborn (bis 11.00 Uhr)

Kontakt
Kath. Pfarramt Sinn, Hochstraße 11, 35764 Sinn, Telefon 02772
51862, Fax 02772 570443, E-Mail: st.michael-sinn@web.de



Denke an die Geschichte von der ehernen Schlange! Die Israeliten
hatten wider Gott sehr gesündigt, besonders durch Unglauben
und Murren. Da sandte der Herr feurige Schlangen zur Strafe un-
ter das Volk, und alle, die von ihnen gebissen wurden, mussten
sterben. Als nun das Volk zu Gott schrie: „Wir haben gesündigt,
Herr, vergib uns, sei uns gnädig und hilf uns“, da befahl der Herr
demMose: „Richte eine eherne, d.h. eine kupferne Schlange auf,
undwer diese Schlange ansieht, dem soll der Schlangenbiss nicht
schaden, sondern er soll genesen und am Leben bleiben.“ Mose
tat also, und wer nun dem Herrn glaubte und sah die eherne
Schlange an, wenn er gebissen war, der wurde gesund.
Das ist geschehen uns zum Vorbild. Der Heilige Geist spricht nun
zu uns: „Siehe, der von der feurigen Schlange Gebissene bist du.
Die Sünde, deine Sünde ist die allergiftigste, feurige Schlange,
und von dem giftigen Schlangenbiss deiner Sündemusst du ster-
ben ohne Rettung, es gibt keine Arznei auf Erden für deine Sün-
den. Und nicht bloß sterben den irdischen Tod musst du um die-
ser deiner Sünde willen, sondern sterben den ewigen Feuertod in
der Hölle. Jedoch eine himmlische Arznei gibt es für deinen
Sündenschaden. Gleichwie Gott in derWüste eine eherne Schlan-
ge erhöht hatte, so hat er auf Golgatha am Kreuzesstamm seinen
Sohn Jesus Christus erhöht, dir zu einem Heiland und zur Arznei
für deine Sünde, und er spricht nun zu dir: ,Du armer, verlorner
Mensch, den der giftige Schlangenbiss der Sünde verderbt hat
zum leiblichen und geistlichen, zum zeitlichen und ewigen Tod,
schaue im Glauben den ans Kreuz Erhöhten an, so wirst du gene-
sen, denn der heilt allen Sündenschaden.’“
Nur wer sein Sündenelend erkennt, nur wer sich für verloren ach-
tet, nur wer zu Jesus seine Zuflucht nimmt und an ihn glaubt, wird
gerecht, heilig und selig; und ein jeglicher, wer dies nicht übt und
ist, geht rettungslos verloren. Ist jemand unbußfertig, dass er von
seinen Sünden nicht abstehen, ist jemand selbstgerecht, dass er
sie nicht erkennen, ist stark, dass er sich selbst helfen will, ist
jemand ungläubig, dass er sich zu Jesus nicht wendet, der wird
verdammt und wäre er ein solcher, der da sagte: „Dies alles habe
ich gehalten von meiner Jugend an.“

Termine

Sonntag, 13. April 2014
10.00 Uhr Gottesdienst – Predigt: Patrick Wössner
10.30 Uhr Kindergottesdienst

Montag, 14. April 2014
19.30 Uhr Checkpoint C
19.30 Uhr Frauengebetskreis
19.30 Uhr Sitzung der Gemeindeleitung bei Patrick Wössner

Karfreitag, 18. April 2014
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl – Predigt: Patrick

Wössner

Ev.-Luth. St. Paulsgemeinde Allendorf
Selbständige Ev.-Luth. Kirche (SELK)

Sonntag, 13. April 2014, Palmarum – Einzug Jesu
09.30 Uhr Kurzer Hauptgottesdienst,

anschließend Gemeindeversammlung

Montag, 14. April 2014
19.30 Uhr Kirchenchor

Dienstag, 15. April 2014
18.15 Uhr Jungbläserschulung I
18.45 Uhr Jungbläserschulung II
19.30 Uhr Posaunenchor

Donnerstag, 16. April 2014,Gründonnerstag – Einsetzung
des hl. Altarsakraments
19.30 Uhr Hauptgottesdienst

Freitag, 17. April 2014, Karfreitag – Das Kreuz
10.00 Uhr Bußgottesdienst
15.00 Uhr Andacht zur Todesstunde

Samstag, 18. April 2014, Karsamstag
22.00 Uhr Feier der heiligen Osternacht

Anschließend gemeinsames Fastenbrechen (Umtrunk
mit Würstchen und Knabbereien)

Neueinberufung der Gemeindeversammlung
Die Gemeindeversammlung musste vom 23.03. auf den 13.04.
verlegt werden. Sie wurde bereits bei den Gottesdienstab-
kündigungen neu einberufen. Beginn: 09.30 Uhr mit einem kur-
zen Hauptgottesdienst, anschließend Gemeindeversammlung.
Herzliche Einladung!

Geistliches Wort
Der Menschensohn muss erhöht werden, damit alle, die an ihn
glauben, das ewige Leben haben.
(Johannesevangelium 3, 14b+15)

Kontakt
Pfarrer Hartmut Constien, Fußgarten 9, 35753 Greifenstein-Allen-
dorf, Tel. 06478 2266, Mail: allendorf.ulm@ selk.de, Homepage:
www.selk-allendorf-ulm.de

EvangelischeGemeinschaft Allendorf
Heimlingstraße 3, www.eg-allendorf.de
Pastor Patrick Wössner, Telefon 06478 2777370,
E-Mail: patrick.woessner@eg-allendorf.de

Denkanstoß
„UndwieMose in derWüste die Schlange erhöht hat, somuss der
Menschensohn erhöht werden, damit jeder, der da glaubt, an ihm
ewiges Leben hat“ (Johannes 3,14f)
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Aus Vereinen und Verbänden
Wanderfreunde von der Ulm

DieWanderfreunde von der Ulm sind gemeldet in:
12./13.04.2014 Niedershausen HE

12 km / W / Startort: Obershausen

13.04.2014 Kreuztal NRW
67 km / W

18.04.2014 Hünfelden-Ohren HE
42 km / W

Änderungen und weitere Veranstaltungen sind dem Terminkalen-
der und den ausgelegten Ausschreibungen zu entnehmen! Anga-
ben für die Entfernungskilometer sind immer ab Holzhausen.

Änderungen vorbehalten.

Nähere Auskünfte bei Jürgen Pfeiffer, Tel. 06478 567 + 0177
3224811; Wilfried Volk, Tel. 06473 922932.

FreieWähler Greifenstein
Die Freien Wähler Greifenstein laden Freunde und Gönner zu ei-
nem lockeren Meinungsaustausch ein.
Wann: Freitag, 11.04.2014, um 19.00 Uhr. Wo: Dorfgemein-
schafthaus Odersberg.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.

gez. Freie Wähler Greifenstein
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Ortsteil
ARBORN

EFCKnoten e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2014
Liebes EFC-Knoten Mitglied,
hiermit lädt der Vorstand zur diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung ein. Wir treffen uns hierzu am Freitag, den 11.04.2014 um
20.00 Uhr in der Vereinsgaststätte „Zur schönen Aussicht“,
Arborn.

Tagesordnung:
1) Eröffnung und Begrüßung
2) Feststellung der Beschlussfähigkeit
3) Verlesen des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung
4) Berichte
a) Vorsitzender
b) Kassenwart
c) Kassenprüfer

5) Entlastung Vorstand
6) Wahl eines Wahlleiters
7) Neuwahlen des Vorstandes
8) Ehrung Vereinsmitglieder
9) Veranstaltungen 2014
10) Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung können bis zum Beginn der Veranstal-
tung beim Vorstand gestellt werden.

Der Vorstand – EFC-Knoten e.V. –

Orwener Owend fier Leib un Seel
Am5. April hatte der Heimatverein 1952 Arborn e.V. zum sechsten
Mal zum Leib un Seel Owend in das örtliche Dorfgemeinschafts-
haus geladen.
Dort hatte das engagiertesKüchen-
team ein rustikales Westerwälder
Spezialitäten Büfett vorbereitet.
Neben traditionellen Gerichten wie
„Flabbes“, „Schorbmous“ oder
„Wetzstaa-Kließ“ gab es auchmo-
dernere Köstlichkeinten, wie Blut-
wurststrudel und Westerwälder
Schmandcreme.
Doch natürlich war man nicht nur
zum Essen gekommen, es wartete auch ein buntes Mundart-
programm auf die Besucher.
So hatte der Arborner Frauenchor unter der Leitung von Isabella
Rompel-Einig die Dorfhymne „ Wu der Dicke Baam uffm Weg do
stieht“ und zwei Frühlingslieder mitgebracht. Drei der Sänger-

innen, Hanni Engelhard, Lieselotte Deuster und Gudrun Klaas
hatten überdies einen Sketch einstudiert der kein Auge trocken
ließ.
Dabei erläuterte die scheinbar unbedarfte Familienmutter „ Zoffie“
(Hanni Engelhard) ihrer Nachbarin „Lisbeth“ (Lieselotte Deuster),
wie man die Familie kostengünstig mit 1a Biogemüse aus dem
Garten des „Bruders“ versorgen kann. Besagter Bruder entpupp-
te sich als der örtliche Pfarrer (GudrunKlaas), der den beiden fin-
digenDamen jedoch rasch auf die Schliche kam.Auch kleinePetzer
während der Vorführung konnten die drei Arbornerinnen gekonnt
in ihre Darbietung fließen lassen, wofür sie reichliche Lacher ern-
teten.

Die Arborner Knotenlerchen sangen, zum Anlass passend, den
Fäägmeel Klassiker von „Schnitzel un Rippcher“ sowie von
„Quellkardoffel un Duppdupp“. Danach brachten sie mit einem
Lied, das früher in Arborn oft auf Feiern und Geselligkeiten ge-
sungen wurde, dem Lied vom „ Schönen Pfeifchen“ das Publi-
kum zum mitsingen und liebe Erinnerungen in die Herzen der
Zuhörer.
Hanni Engelhard erzählte in
einem launigen Gedicht auf
„Orwener Platt“ vom Kuh-
hirten Otto Engelhard, des-
sen Unlust zum frühen
Arbeitsbeginn und einer
Kuh, die lieber auf die Wei-
de als zumDeckbullenwoll-
te. Auch erinnerte sie in
feinsinnigen Versen an das
Dorf, wie es früher war, als
noch vor jedem Haus ein
Misthaufen war und die
Menschen sich noch auf ein
Schwätzchen vor dem
Backes trafen und Jedermann sich untereinander half.
Roland Krumm erzähle in einem Prosa in der Mundart seines
Heimatdorfes Fleisbach von „ Der Großmodder ihrer Scherz“ und
dieMultifunktionalität dieses Kleidungsstücks, dessen Zipfel dem
Enkel gleichzeitig Geborgenheit spenden und die Rotznase wi-
schen, das Äpfel und Kornähren transportieren, außerdem beim
Herd feuern für Luftzufuhr sorgen und dessen Tasche fünf Pfen-
nig für das sonntägliche Eisbällchen verbergen konnte.
Zwischen den einzelnen örtlichen Akteuren trat das Gunersdorfer
Mundart Duo Thomas Jopp und Edwin Panz auf. Die Herren san-
gen Mundartlieder wie „ Dulkes unn Kardoffelsopp“, und „ Platt
dou mir hej schwäzze“.
Auch brachten sie mit etwas deftigeren Liedern wie „ das klaa
Deng das grießer werd“ und „ Baby, dau hast kromme Baa“ den
Saal zum tosen. Natürlich hatte Thomas Jopp auch ein paar Ge-
dichte von Rudolf Dietz dabei, welche demVortrag eine gute Prise
schwarzen Humor gaben.
Das Fazit am Ende der Veranstaltung lautete allgemein: ein gelun-
gener Abend, der Vorfreude auf das nächste Event dieser Art in
zwei Jahren schürt.
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Wanderabteilung des
TuSpo „Nassau“ Beilstein

DieWanderabteilung des TuSpo Beilstein ist gemeldet:
12./13.04.2014 Rhaunen W / M / 50 + 60 km
12./13.04.2014 Niedershausen W
13.04.2013 Kreuztal W
13.04.2014 Wiesbaden -Kohlheck W
18.04.2014 Hünfelden-Ohren W

Erläuterung: W = Wandern, R = Radfahren, Sch = Schwimmen,
AW = Abendwanderung, JWT = Juniorwandertag, M = Marathon
Änderungen vorbehalten. Auskunft: Lothar Becker, Tel. 02779 612.

TuSpo „Nassau“ Beilstein

Neue Tanzgruppe in Beilstein
Wer ist zwischen 5 und 10 Jahre alt und hat Lust in Beilstein zu
tanzen. Ab dem 11.04.2014 bietet der TuSpo Beilstein eine Mini-
Tanzgruppe an. Das Training findet in der Zeit von 16.00 bis 17.00
Uhr im Sportheim Beilstein statt. Johanna und Nina freuen sich
auf Euch.
Für weitere Informationen und Anmeldungen stehen euch
Johanna Welter unter 0157 56473915 oder Sabrina Kunz unter
02779 710970 gerne zur Verfügung.
Wir freuen uns auf Euch!

Auftaktveranstaltung zu 400 Jahre
Schlosskirche Beilstein

AmSamstag, dem5. April, vor 400 Jahrenwurde der erste Spaten-
stich zur Beilsteiner Schlosskirche getan und der Grundstein ge-
legt, rund 2 1/2 Jahre später wurde die Kirche schon eingeweiht.
Daran sollten sich einigeMacher heutiger Großbaustellen ein Bei-
spiel nehmen. Dieses rund Jubiläum des Baubeginns nahm die
evangelische Kirchegemeinde Beilstein-Rodenroth zum Anlass-
zu eine musikalischen Festgottesdienst mit dem Gospel-Pop-
Chor des Dekanats unter der Leitung von Andrea Zerbe. Pfarrer
Ralf Peter Jäkel und Mitglieder des Kirchenvorstandes gestalte-
ten die Liturgie und Dekan Andreas Friedrich hielt die Festpredigt.
In einer kurzen Einführung berichtete Wolfgang Donner, wie es
zum Bau der Schlosskirche kam. Schon bald nachdem die erste
Beilsteiner Grafenlinie 1561 ausgestorben war, und Johann von
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Zum Schluss möchte sich der Vorstand des Heimatvereins noch
bei ALLEN Helfern bedanken, die sei es beim Tische stellen, de-
korieren, am Herd, an der Spülmaschine, hinter der Theke und
beim aufräumen am nächsten Tag tatkräftig mit anpackten ein
herzliches DANKE sagen.

Nassau Dillenburg die Grafschaft Nassau
Dillenburg mit der Herrschaft zum West-
erwald gererbt hatte, gab es Pläne für ei-
nen Kirchenneubau,weil die alte Kirch-
spielkirche in Wallendorf in keinem guten
Zustand war. nach dem Übertritt von
Johann VI. zum reformierten Glauben
(1577) unterstützte er seinen Bruder
Wilhelm von Oranien im Freiheitskampf
der Niederlande. Dazu wurde auch die
Beilsteiner Burg ausgeräumt und sogar
die Kanonen und andere Waffen nach
Holland geschafft. Ein Kirchenbau lag
damals auf Eis, schon aus finanziellen
Gründen. Als Johanns Sohn Georg im
Zuge der Arbteilung 1606 Beilstein und
die Herrschaft zumWesterwald erbte, be-

gann eine neue Ausbaupahse: Das Schloss wurde renoviert und
ab 1612wiederWohnsitz desGrafenGeorg, der auch den Bau der
neuen Kirche vorantrieb. Vor allem für den Bau verantwortlich
waren die auf der Tafel neben der Kanzel verzeichnetenMitglieder
seinesRates: Hermann undBurghart vonWaldmannshausen (Hof-
meister und Mitlitärbefehlhaber) Berthold Schorey (Amtmann,
Kanzleidirektor), Johann Daum (Sekretär) GeorgGretzmüller (Pas-
tor) Johann Hungrighausen (Landschultheiß), Conrad Dilf (Kel-
ler), Johann Albert Spricast (Landschreiber), JohannWüstenhöfer
und sein Sohn Dietrich (Hofchrirugen) und Simon Rivius (Diakon
und Schulmeister).
Innerhalb eines Jahres stand die Planung und im Frühjahr 1614
wurden die Bauarbeiten an Maurermeister aus der Weilburger
Gegend vergeben. Ein alter Wehrturm der damaligen Stadt Beil-
stein wurde als Kirchturm in das Gebäude integriert – das Tor ist
noch heute auf der Außenseite des Turmes zu sehen.

Der Dekanats-Gospel-Chor unter Leitung von Andrea Zerbe (1.
Reihe 4. v.l.) und Pfarrer Ralf-peter Jäkel und Dekan Andreas
Friedrich (letzte Reihe)

In seiner Festpredigt über den Text aus dem 1.Petrusbrief 2, Vers
4 und 5 ging Dekan Andreas Friedrich darauf ein, dass die Kirche
nicht das Bauwerk aus toten Steinen ist, sondern dass sie von
den lebendigen Bausteinen, den Christen, gebildet wird, und so
über die Jahrhunderte Schicht um Schicht gewachsen ist.
Sie besteht und wächst, weil die einzelnen Bausteine einander
stützen und tragen und auf den vorigen Schichten aufbauen kön-
nen.
So sei die Beilsteiner Schlosskirche nicht nur das 400 Jahre alte
Gebäude, sondern auch die Menschen, die in dieser Zeit dort
Gottesdienst gefeiert, getauft, konfirmiert und auch im Trauerfall
getröstet wurden und den lebendigen Bau der Kirche bildeten.
Mit schwungvoller Musik, passend zu dem freudigen Anlass, be-
gleitete der Dekanats-Gospel-Pop-Chor diesen Festgottesdienst
und erntete für seine schwungvollen Lieder, die viele Gottesdienst-
besucher zummitklatschen brachten, viwel verdientenBeifall. Zum
Schlusskonnten die Kirchenbesucher beim Kirchenbistro noch
etwas essen und trinken und miteinander reden.
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Bilder einer Ausstellung – Kunstvolles
in Textil im Beilsteiner Landhaus

Die Kreativgruppe in der Kichengemeinde Beilstein-Rodenroth
trifft sich alle 14 Tage.Was dabei im Lauf der Jahre entstanden ist,
kann sich durchaus sehen lassen, deshalb zeigten die Frauen an
diesem Wochenende ihre Arbeiten, oft kleine und große Kunst-
werke im Landhaus „Hui Wäller“ in Beilstein. Der große Saal war
der ideale Ausstellungsort für die vielen Stücke vom über 2m
großen Quilt bis zum oft nur postkartengroßen Stickbild. Selbst
die Antependien anAltar undKanzel imRodenrotherGottesdienst-
raum sind Stücke, die in der Kreativgruppe entworfen und ange-
fertigt wurden und nun als Leihgaben in die Ausstellung kamen.
Viele Besucherinnen und Besucher nicht nur aus der Groß-
gemeinde, die gediegeneHandwerkskunst und kunstvolles Hand-
werk zu schätzen wussten, kamen an den drei Tagen nicht nur
zum Essen und Kaffeetrinken ins Landhaus, sondern auch um die
Ausstellung zu besuchen.

Eindrücke von der Ausstellung im Landhaus

Viele der Quilts und Decken hätten gleich mehrfach verkauft wer-
den können, aber wer weiß, wie viel Arbeit in einem solchen Stück
steckt, und dass mit jedem Teil auch eine Geschichte verbunden
ist, der kann sich denken, dass die meisten Stücke absolut unver-
käuflich sind. Es war schon immer so, dass besonders schöne
und aufwendige Handarbeiten zu besonderen Zwecken und An-
lässen hergestellt wurden und dann oft auch lange in den Famili-
en verblieben.
Vielleicht ist die Ausstellung auch eine Anregung für Frauen, in
die Kreativgruppe zu kommen und Ideen auszutauschen oder ein-
fach nurmiteinander zu reden. Die Termine werden in denGreifen-
steiner Nachrichten veröffentlicht. Wer nicht in der Großgemeinde
wohnt, findet die Greifensteiner Nachrichten auch auf der website
der Gemeinde Greifenstein.

Frischer Wind in der DRK Bereitschaft
Beilstein

Auf 644 Einsatzstunden konnten die Mitglieder der Bereitschaft
an der diesjährigen Jahreshauptversammlung am 28.03.14 zu-
rückblicken. 344 Stunden hiervon entfielen auf den Sanitätdienst,

u.a. an der Kirmes in Beilstein, der IVV Wanderung in Beilstein,
dem Feuerwehrfest in Arborn, dem Herborner Sommerfest, der
Dillenburger Aquarenanacht und natürlich auf den Sanitätdienst
an der Ulmtalsperre. Die übrigen 300 Stunden wurden an den 4
Blutspendeterminen von den Mitgliedern geleistet.
Leider verzeichnete die Bereitschaft an den Blutspendeterminen
im vergangenen Jahr ein Rekordtief von nur insgesamt 210 Spen-
dern. Aber die frischgewählten Bereitschaftsleiter Anke und Lutz
Winkler konnten auch positives berichten. Die Erneuerungsarbeiten
an der bereitschaftseigenen Erste Hilfe Station an der Ulmtalsperre
sind in vollem Gange und sollten im Sommer abgeschlosen sein.
Auch ein Erste Hilfe Kurs für dieMitglieder der DRKGemeinschaft
ist für Mai angesetzt und im September wird die Bereitschaft
wieder eine Ausflugsfahrt organisieren. Für interessierte Mitglie-
der ist im November wieder die Teilnahme an einer Sanitätsaus-
bildung geplant. Zahlreiche weitere Ausbildungen werden eben-
falls angeboten.
Ganz besonders freute es die Bereitschaftsleiter, dass wiederMit-
glieder für ihre Verdienste im Roten Kreuz geehrt werden konnten.
Dem Kassenwart der Bereitschaft, Manfred Eckert, wurde für 40
Jahre als Kassierer ganz herzlich von der Bereitschaft gedankt
und ein Präsent überreicht. Die Kreisbereitschaftsleiter Hans
Jürgen Schnautz und Veronika Schnautz übernahmen die übri-
gen Ehrungen.
Gisela Mayer konnte für 35 Jahre aktive Mitgliedschaft in der Be-
reitschaft ausgezeichnet werden undChristian Thomas, der leider
nicht anwesend sein konnte, wurde für 10 Jahre Mitgliedschaft
geehrt.
Die Kreisbereitschaftsleiter lobten nochmal die Zusammenarbeit
mit der Bereitschaft Beilstein und ehrten in diesem Zusammen-
hang nochmal die Verdienste der scheidenden Bereitschaftsleiter
Heidi Fuhrländer und Walter Hild, die über viele Jahre die Bereit-
schaft geführt und deren Geschicke geleitet haben und denen
auch an dieser Stelle nochmal herzlich gedankt werden soll.
Als nächstes wurden die Aufgaben der Bereitschaft von der Ver-
sammlung neu verteilt und bestätigt: Zuständig für die Erste Hilfe
Station an der Ulmtalsperre sind Lutz Winkler und Walter Hild.
Ansprechpartner für den Blutspendedient sind Heidi Fuhrländer,
Christel Menger und Renate Eckert. Ansprechpartner für den Sa-
nitätsdienst bei Veranstaltungen sind Anke Winkler und Lutz
Winkler.
In der Verwaltungsgruppe ist Stephanie Schwarz als Schriftwart
eingesetzt, als Gerätewart sind Anke Winkler sowie Lutz Winkler
eingesetzt. Rechnungswart istManfredEckert. Zeugwart ist Tatjana
Klumpp.

V.l.: Lutz Winkler, Heidi Fuhrländer, AnkeWinkler, Manfred Eckert,
Hans Jürgen Schnautz, Gisela Mayer und Walter Hild

Als nächste Termine der Bereitschaft stehen die monatlichen
Dienstabende imBereitschaftsraummit wechselnden Themen an,
der nächste ist am 05.05. um 19.30 Uhr und hat Hygiene und
Infektionskrankheiten zum Thema, ein Arbeitseinsatz an der Erste
Hilfe Station an der Ulmtalsperre am 26.04.ist angesetzt, ebenfalls
der Erste Hilfe Kurs imMai und der Sanitätdienst an der Kirmes in
Beilstein. Der nächste Blutspendetermin ist der 24.05.14 und
hierzu möchte die Bereitschaft an dieser Stelle schonmal herzlich
einladen.
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Gelungener Saisonauftakt der Glockenwelt
BurgGreifenstein

Das ungewöhnliche milde Wetter und insbesondere das vergan-
geneWochenendemit Sonnenschein satt bescherten derGlocken-
welt Burg Greifenstein im März zahlreiche Gäste aus nah und
fern. Das lässt den Greifenstein-Verein e.V., den Eigentümer des
einmaligenMuseumsensembles, auf eine bessere Saison als 2013
hoffen. Die Einnahmen werden dringend zum Erhalt des einzigen
Denkmals von nationaler Bedeutung im Lahn-Dill-Kreis benötigt.
Für alle Besucher steht seit Oktober letzten Jahres aber auch
wieder das Restaurant Café „Zum Burggewölbe“ des bekannten
Freudenbergers Thorsten Jendrock offen, sodass für Speis und
Trank gesorgt ist. Und das nächste große Ereignis, der Oster-
markt am 13. April 2014, steht vor der Tür.
Was viele Gäste begeistert: Der Greifenstein ist kein totes Muse-
um, sondern eine Kulturstätte, die Vergangenes lebendig werden
und im Wortsinne begreifen lässt. Die Burg bietet nicht nur eine
spektakuläre Aussicht von den Doppeltürmen, sondern auch eine

Wer sich für die Arbeit in der DRK Bereitschaft Beilstein interes-
siert, kann gerne an einem Dienstabend mal „reinschnuppern“.
Auskunft geben gerne Anke und LutzWinkler, Tel. 06477 911486.
Zu guter Letzt noch ein großes Lob und Dankeschön an die Mit-
glieder der Bereitschaft, die so gut zusammenarbeiten und ohne
die die Bereitschaft Beilstein nicht existieren würde.

Tischtennis-Abteilung des TuSpo
„Nassau“ Beilstein

Beilsteiner Tischtennisspieler gewinnen 8:2 gegen Herborn
Auch ihr vorletztes Punktspiel in dieser Saison beendeten die
bereits als Meister feststehenden Beilsteiner Tischtennisspieler
mit einem klaren Sieg gegen den TV Herborn.
Mit einer faustdicken Überraschung begannen die beiden Ein-
gangsdoppel, denn außer dem fest eingeplanten Sieg des nach
wie vor ungeschlagenen Spitzendoppels Constantin Kunz/Ralf
Peter Jäkel konnten völlig unerwartet auch Dieter Zenzinger/Ernst
Kirchner ihr Spiel gegen das bessere Doppel der Herborner mit
einer tollen Leistung klar in drei Sätzen für sich entscheiden, so
dass die Beilsteiner gleich mit 2:0 in Führung gingen.
Im vorderen Paarkreuz kam es dann zummit Spannung erwarte-
ten direkten Aufeinandertreffen der bislang mit Abstand erfolg-
reichsten Einzelspieler Constantin Kunz (bisherige Saison-Bilanz:
25:1), Ralf Peter Jäkel (24:0) und dem Herborner Felix Walther
(21:0), die in der Rückrunde bis dahin alle drei noch ungeschlagen
waren. Doch sowohl Kunz als auch Jäkel mussten sich dem
Herborner Spitzenspieler trotz heftiger Gegenwehr knapp geschla-
gen geben und konnten nur gegen die Nummer zwei der Herborner
gewinnen, so dass sich die Beilsteiner im vorderen Paarkreuz
erstmals mit einer 2:2-Punkteteilung zufrieden geben mussten.
Doch dafür sprang diesmal das hintere Paarkreuz erfolgreich in
die Bresche, wo sowohl Dieter Zenzinger als auch Hubert Strauß
beide Einzel gewinnen konnten und somit in überzeugender Ma-
nier einen klaren 4:0-Vorteil herausspielten. Besonders hervorzu-
heben ist dabei die tolle kämpferische Leistung vonHubert Strauß,
der in seinem ersten Einzel zunächst einen 0:2-Satzrückstand
egalisieren konnte und dann im entscheidenden fünften Satz ei-
nen 7:9-Rückstand noch in einen 12:10-Erfolg umwandelte.
Insgesamt endete das Spiel somit trotz der ungewohnten Punkte-
teilung im vorderen Paarkreuz mit einem klaren 8:2-Sieg der
Beilsteiner, die nun gute Chancen haben, mit einem Sieg im letz-
ten Saison-Spiel gegen den TV Oberscheld die gesamte Saison
verlustpunktfrei zu beenden.
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prunkvolle Barockkirche und geheimnisvolle Kasematten. Vor al-
lem aber ist die Glockenwelt mit fast 100 Glocken die in ihrer Art
bedeutendste Glockensammlung Deutschlands. Hier warten ein
spannender Rundgang durch ein JahrtausendGlockengeschichte,
berühmte Glocken aus aller Welt und die unterschiedlichsten
Glockenfunktionen darauf, von kleinen und großen Besuchern
neu entdeckt zu werden, auch mit einem Audioguide. Alle Glo-
cken darf man gerne läuten – ein Heidenspaß für Klein und Groß!

Geöffnet hat dieGlockenwelt BurgGreifensteinDienstag bis Sonn-
tag von 10.00 bis 18.00 Uhr – auch an Feiertagen! Ab 1. Juni ist
auch montags geöffnet. Mit ihren niedrigen Eintrittspreisen zählt
die Glockenwelt Burg Greifenstein zu den günstigsten Sehens-
würdigkeiten der Region: Für alles zusammen gibt es nur eine
Eintrittskarte! Erwachsene zahlen 4 , Kinder 6 bis 16 Jahre 2 .
Gruppen ab 10 Personen sind mit 3  pro Person dabei.
Übrigens:WerMitglied imGreifenstein-Verein e. V. wird, hat immer
freien Eintritt. Und das tollste daran: Mitglieder sind Miteigentü-
mer – so wird man Burgdame oder Burgherr und unterstützt die
ehrenamtliche Arbeit zur Erhaltung des Wahrzeichens der Regi-
on.
Mehr Informationen gibt es auf www.burg-greifenstein.net und
www.facebook.com/glockenwelt im Internet.

Aktion Saubere Landschaft
Treffpunkt: Samstag, 12.04.2014
um 09.30 Uhr am Backhaus

Liebe Greifensteiner Bürgerinnen + Bürger,

wir laden wieder alle ganz herzlich ein, uns bei der Aktion
Saubere Landschaft aktiv zu unterstützen.

Wie in den Jahren zuvor, wollen wir wieder unser Landschaft,
vom Müll säubern. Ganz besonders möchten wir diejenigen
ansprechen, die unsmit einem Traktor (oder ähnlichem Fahr-
zeug) und Anhänger unterstützen könnten.

Wir freuen uns über jede helfende Hand, ob groß oder klein.
Als Dankeschön, laden wir im Anschluss alle Helferinnen und
Helfer zu einem kleinen Imbiss ein.

Auf rege Teilnahme freut sich
die NABUOrtsgruppeGreifenstein
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Gesangverein „Liederkranz“ Holzhausen
Die nächste Gesangstunde findet statt amMontag, den 14. April
2014.

Jahreshauptversammlung der Voltigier-
undPferdefreundeGreifenstein-Holzhausen

Die Vorsitzende Angela Lueder konnte auf der Jahreshauptver-
sammlung der Voltigier- und Pferdefreunde Greifenstein 19 neue
Mitglieder begrüßen. Allerdings verließen auch 8 Mitglieder den
Verein. Er ist etwas gewachsen auf nunmehr 73Mitglieder. 2/3 der
Vereinsmitglieder sind Kinder und Jugendliche. Also ein sehr jun-
ger Verein. Der Dank der Vorsitzenden ging an alle Aktiven und
deren Eltern und Verwandte, die sich in vorbildlicherWeise an den
gemeinsamen Vorhabenwie die Ausrichtung des Turnpferdturniers
in der Ulmtalhalle jeweils imMärz d. J., dem Sponsorenlauf und in
2013 ganz besonders an der Gemeinschaftsaufgabe „Bau eines
Trainingsraums“ durch Spenden und Eigenleistungen beteiligt
haben.
Eine Präsentation ließ die schweißtreibenden Arbeiten vom ers-
ten Ausschachten bis zum Einzug desMovies in den bezugsferti-
gen Raum nochmal Revue passieren. Die noch notwendigen Ar-
beiten wie neue Dacheindeckung, Fenster, Türen und Fußboden
werden 2014 nach und nach in Angriff genommen.

Sportlerehrung bei den Greifensteiner Voltis
3Mannschaften und 2 Einzelvoltigierinnen wurden auf der Jahres-
hauptversammlung der Voltigier- und Pferdefreunde Greifenstein
in Holzhausen für ihre sportlichen Erfolge im Jahr 2013 geehrt.
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Das Team Greifenstein Junior mit der Longenführerin Annerose
Dobler auf dem Pferd Calvaro nahm die Ehrung für den Hessen-
meistertitel entgegen. Bezirksmeister beim Bezirksreiterbund
Lahn-Dill in der Kategorie Schritt wurde das Team Aron unter
Leitung von Dorina Böhmmit dem Pferd Aron. DenWanderpokal
für den Sieg beim hessischen A-Cup erhielt das Team Weltano
mit Melanie Rothe auf Weltano. Einzelsiegerin im L-Cup wurde
Lisa Gelbert, longiert von Annerose Dobler auf Imbir. Last not
least gewann Janet Mutz die Bronzemedaille im Einzel-Junior-
Bereich, longiert von Angela Lueder auf Savery.

Sportlerehrung bei den Voltis

Haushaltsplan verabschiedet
Dank des Mitgliederzuwachses, des hohen Spendenaufkommens
durch die Mitglieder und der Großzügigkeit heimischer Unterneh-
men konnte Kassiererin Annerose Dobler einen Jahresabschluss
mit einem Plus vortragen. Der Haushaltsplan mit einer vorsichtig
optimistischen Prognose wurde einstimmig verabschiedet.



Nominierungsprobleme für die Sportler im Junior-Bereich
Einzel
Der Vorstand konnte über die Auseinandersetzungen mit dem
Verband wg. der Nicht-Nominierung Deutsche Jugendmeister-
schaften im Einzelvoltigieren für die zukünftige Saison eine ver-
halten optimistische Perspektive abgeben. Nach einemGespräch
im Januar zwischen Verbandsspitze und Verein besteht die Hoff-
nung, dass bei entsprechender Leistung Nominierungsmöglich-
keiten bestehen werden.

Abschied von Savery
In einer anrührenden Präsentation zeigte Annerose Dobler von
Janet Mutz zusammengestellte Highlights und Erinnerungen an
Savery, das Pferdmit dem die Spitzenvoltigiererinnen des Vereins
in den letzten Jahren ihreWettkämpfe bestritten hatten. Er war am
Tag des Turnpferdturniers des Vereins an einer schweren Kolik
eingegangen.

Gemeinsame Aktion für ein neues Pferd
Für die Einzelvoltigiererinnen wurde überlegt wie sie ihren Sport
weiterhin ausüben können. Eine Doppelbelastung des noch jun-
gen Gruppenpferdes kam nicht in Betracht. Ein sofort einsetz-
bares Voltigierpferd zu finden ist schwierig und teuer. Wieder er-
klärten sich dieMitglieder bereit das Vorhaben gemeinsamzu stem-
men. Es wird abzuwarten bleiben ob die Bemühungen erfolgreich
sein werden und der Start in die grüne Saison gelingt.
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ODERSBERG

Neues für das DHG

Der Ortsbeirat Odersberg hat einen Teil des Ortsbudgets 2013 für
die Erneuerung der Küchenausstattung des DGHs verwendet.
Erneuert wurden altersschwache elektrische Geräte, sowie abge-
nutzte Küchenausstattung.
So sind die Bedingungen für Feierlichkeiten aller Art in der Dorf-
gemeinschaft verbessert worden. DerOrtsbeirat freut sich die neue
Küchenausstattung dem Hausmeister des DGHs Maurice Schä-
fer übergeben zu können.

Der Ortsbeirat Odersberg

AnnaAnnaAnnaAnnaAnnahmeschluss-Vhmeschluss-Vhmeschluss-Vhmeschluss-Vhmeschluss-Vooooorvrvrvrvrverlegungenerlegungenerlegungenerlegungenerlegungen
Wegen der Osterfeiertage und 1. Mai
wird der Annahmeschluss
KW 16 von Montag, 14. April, auf

Samstag, 12. April, 12.00 Uhr,
KW 17 von Montag, 21. April, auf

Samstag, 19. April, 12.00 Uhr,
KW 18 von Montag, 28. April, auf

Samstag, 26. April, 12.00 Uhr,
vorverlegt.
Wir bitten um Beachtung!

Ortsteil
ULM

Sitzung des Vereinsringes Ulm
Am Sonntag, den 13. April treffen sich die Ulmer Vereinsvor-
stände um 19.00 Uhr im Gemeindehaus, Dianaburgstr. 11. Im
Mittelpunkt der Beratungen stehen u.a. die Vorbereitungen zur
Maibaumaufstellung am 30. April und dem Herbstmarkt am 6.
Oktober in Ulm.

DELPHI-FILMTHEATER WEILBURG
Hainallee 10 · 35781Weilburg · Tel. 06471 30090 o. 922600 ab 14.00 Uhr · www.oberlahn.de

TOP-FILME vom 10.04. bis 16.04.2014
• The Lego Movie 2D/3D • Rio 2 • Noah 2D/3D •
• Return of the First Avenger 3D • Bibi + Tina •

• The Amazing Spider Man 2 3D •
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„WennAusgrenzung einsammacht“
Theaterstück zum ThemaMobbing in der Volkshalle
Ehringshausen
Von Tosca Roland. Am 1. April sahen die rund 190 Schülerinnen
und Schüler der siebten Jahrgangsstufe der Johannes-Guten-
berg-Schule ein Theaterstück des „Weimarer Kultur Express‘“. Das
Stück „Wenn Ausgrenzung einsam macht“ handelte von dem
Thema Mobbing. Die beiden Darstellerinnen Kristin Hörmann als
selbstbewusste und beliebte Franzi undMichaela Lisa Pehlke als
behütete Streberin Laura nutzten während der einstündigen Vor-
stellung in Ehringshausen nicht nur die Bühne, sondern bezogen
auch ihr Publikum mit ein.

Kristin Hörmann als Franzi (links) und Michaela Lisa Pehlke als
Laura vom Weimarer Kultur-Express zeigen die Entstehung und
die tragischen Folgen von Mobbing

Das Stück handelte von Neid, Hinterlist und Manipulation und
sollte den Schülern deutlich machen, wie sehr Mobbing einen

Menschen verletzen kann. Nach Ende der Vorstellung besprachen
die Darstellerinnen mit den Schülern unter anderem, welche Ur-
sachenMobbing haben kann und unter welchen Folgen die Opfer
zu leiden haben. Am Ende war es den Schauspielerinnen wichtig,
noch einmal zu betonen, dass kein Opfer schuldig sei, denn die
Schuld liege immer bei den Tätern. „Kein Mensch hat das Recht,
einen anderen zu mobben.“ So lautete die abschließende Bot-
schaft an die Schüler. Diese reagierten auf die Darbietung
größtenteils positiv. „Ich fand das Stück interessant. Besonders
gut hat mir die schauspielerische Leistung der beiden gefallen,
die war sehr überzeugend.“, sagte eine Schülerin.

Rund 190 Siebtklässler der Johannes-Gutenberg-Schule sahen
ein Theaterstück zum Thema Mobbing

Das mobile Jugendtheater aus Weimar machte mit dem Stück
bereits zum zweiten Mal in Ehringshausen Station, da die Schul-
leitung das Theaterstück als festen Bestandteil im Antimobbing-
Konzept der Schule verankert hat. „Wir möchten dabei jede
Jahrgangsstufe auf verschiedenen Wegen für das Thema Mob-
bing sensibilisieren und halten für die Jahrgangsstufe sieben das
Theaterstück für sehr geeignet“, erklärte Stufenleiter Lutz Schä-
fer.

Pressemitteilungen

Kaufmännische Schul…

Verbraucherkredite jetzt checken lassen
Die Verbraucherzentrale Hessen weist auf teure und meist
unnötige Restschuld-Versicherungen hin
Restschuld-Versicherungen und Bearbeitungsentgelte können
Verbraucherdarlehen drastisch verteuern, betont die Verbraucher-
zentrale Hessen. Besonders für den Versicherungsschutz sind oft
vierstellige Summen aufzuwenden, die zudemmeist mitfinanziert
werden. „Das muss nicht sein“, sagt Wolf Brandes, Referent für
Finanzdienstleistungen der Verbraucherzentrale Hessen. „Wir prü-
fen laufende Verträge und helfen dabei, unberechtigte Entgelte
zurückzufordern.“ Im Rahmen einer bundesweiten Aktion zum
ThemaRestschuld-Versicherungwollen die Verbraucherzentralen
zudemErkenntnisse darüber gewinnen, ob Verbrauchern eine Kre-
dit-Versicherung aufgedrängt wurde.
Besonders Restschuld-Versicherungen sind aus Sicht der Ver-
braucherzentrale Hessen ein großes Ärgernis. Die teuren Policen
werden auch unter demNamenRestkredit- oder Ratenschutz-Ver-
sicherung verkauft. Banken, Sparkassen und Einzelhändler sugge-
rieren oft, dass es ohne eine solche Versicherungsschutz keinen
Kredit gäbe. Die Versicherung soll die Rückzahlung der Schulden
im Todesfall absichern.
Manchmal sind auch Risiken wie Krankheit oder Arbeitslosigkeit
zusätzlich abgesichert. „Doch der Versiche-rungsschutz ist oft so
lückenhaft, dass Verbraucher im Zweifel keine Leistung vom Versi-
cherer erhalten“, weiß Brandes.

Anzeige

BeruflicheWeiterbildung – Jetzt einsteigen!
Sie wollen in Ihrem Job arbeiten und sich gleichzeitig weiter-
qualifizieren? Dann haben Sie jetzt noch die Möglichkeit, an den
Kaufmännischen Schulen in Dillenburg ein Studium zum/zur

„Staatlich geprüften Betriebswirt/-in“*
zu absolvieren.

Das praxisbezogene Bildungsangebot in der Fachschule für Wirt-
schaft richtet sich an alle Absolventen/-innen einer kaufmänni-
schen Ausbildung, die einemindestens einjährige kaufmännische
Berufstätigkeit (diese kann auch während der Studienzeit er-
langt werden) nach erfolgreicher Abschlussprüfung nachweisen
können.

Die Ausbildung in Teilzeitform dauert insgesamt 8 Semester (4
Jahre). Der Unterricht findet abends (Dienstag und Donnerstag
von 18.00 bis 21.15 Uhr) und am Samstag (von 08.00 bis 13.00
Uhr statt). Das Studium beginnt am 09.09.2014, 18.00 Uhr. Pro
Semester werden 40 Euro Gebühren fällig. Anmeldeschluss ist
der 30. April.

Weitere Informationen über die Organisationsform und Inhalte
sowie die Anmeldeformulare erhalten Sie auf der Homepage der
Kaufmännischen Schulen unter: www.ksdill.de.
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„Sanfte“ Wirbelsäulengymnastik
für Frauen „und“ Männer

... die körperliche Einschränkungen im Alltag erleben und
mit bewegungsfördernden Übungen für mehr

Kraft – Beweglichkeit – Gleichgewicht
gegensteuern wollen.

Ein intelligenter Weg für Gesundheit und Vitalität!!
Wo?/Wann? DGH Arborn montags ab 28.4., 17 Uhr

DGH Rodenroth/o. Beilstein mittwochs ab 30.4., 17 Uhr
Kostenbeteiligung der gesetzlichen Krankenkassen nach Präventionsprinzip § 20 SGB V.

Weitere Infos und Anmeldung: 06473 / 922889 oder ingrid.schwan@web.de
Ingrid Schwan-Dölz, Dipl.-Sport- und Rückenschullehrerin

Systemische Aufstellungen und Familienstellen
Aufstellungstag am Freitag, 25.4., ab 15.00 Uhr

Teilnahme mit eigenen Anliegen und
als Beobachter zum Kennenlernen der Methode möglich.

Ort: Kath. Gemeindehaus Leun, Hellweg 12
Anmeldung und weitere Informationen telefonisch

und unter www.coaching-dr-staaden.de

Arzt

Berater

Coach

Ziele klären

Entscheidungen treffen

Notwendiges umsetzen

Dr. med. Walter Staaden ·Falkenstraße 19
35638 Leun · Tel. 06473 931020

Die stabilste und leiseste Kastenmarkise
SIGMA von INVENTA aus Sinn.
- Qualität direkt vom Hersteller -

Diese Kastenmarkise zeichnet sich aus:
• äußerst stabile Gelenk-
arme mit 4 hochfesten
gesenkgeschmiedeten
Gelenkteilen

• extrem starke und
verwindungssteife
Kastenkonstruktion

• gedämmtes Schließen
durch 2-fache PVC-
Anschlagdichtung

• jetzt neu mit Tüchern aus der „LUMERA-
Kollektion“ mit verbessertem Wasserschutz
und Reinigungseffekt

Aufgrund der hohen Stabilität kann die Markise
bis 7 m Breite und 4 m Ausfall in Sonderfällen fast
durchhängungsfrei montiert werden!
Natürlich bietet INVENTA seit über 50 Jahren als
Hersteller ein komplettes Markisen/Sonnenschutz-
programm an.
Besuchen Sie unsere Ausstellung und überzeugen
Sie sich von der Qualität und außergewöhnlichen
Stabilität.
Selbstverständlich besucht Sie auch gern unser fach-
kundiger Außendienst und erstellt Ihnen nach ein-
gehender Beratung kostenfrei ein Angebot.

Inventa
„Das Beste für Ihr Haus mit lebenslangem Service“

Ausstellung - Ortsmitte
direkt an der B 277
Wetzlarer Str. 14 - 16,
35764 Sinn
Telefon: 02772 - 942270
E-Mail: info@inventa.de

Wer mir zu meinem 80. Geburtstag
gratulieren möchte, erreicht mich am
15.04.2014, von 10.00 bis 12.00 Uhr, in der
Gaststätte „Post“ in Holzhausen.

Adolf Woelk

www.wittich.de

Liebe Kundinnen und Kunden!

AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE
ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN
PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN
BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER
BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN

Ihre Medienberaterin

Peggy Wagenführ

AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE   
ZEITUNGEN  AMTSBLÄTTER  BEILAGEN  BROSCHÜREN    
PROSPEKTE  ZEITUNGEN  AMTSBLÄTTER  BEILAGEN         
BROSCHÜREN  PROSPEKTE  ZEITUNGEN  AMTSBLÄTTER           
BEILAGEN      BROSCHÜREN      PROSPEKTE     ZEITUNGEN

genführ

Ich bin
in Elternzeit

VERTRETUNG:

Sven Neisberger und

Thomas Löffler-Wagenführ

beraten Sie gerne.

Sven Neisberger
Mobil: 0171/1240080

E-Mail: s.neisberger@wittich-herbstein.de

Thomas Löffler-Wagenführ
Mobil: 0160 / 96952648

E-Mail: t.loeffler@wittich-herbstein.de



Greifensteiner Nachrichten – 18 – Nr. 15/2014

Tel. 0 66 43 / 96 27-0 • Fax 0 66 43 / 96 27-78 • E-mail: privatanzeigen@wittich-herbstein.de • Internet:www.wittich.de

Private
Kleinanzeigen

­ Einfach online buchen

unter www.wittich.de Be
re
ic
h
3

Verkäufe
Bienenvölker zu verk., auf

DNM. Tel.: 06644/524 (AB)

He.-Fahrrad, blau, 7 Gg., wie
neu, 50 o. Tel.: 06449/378

Wasserbett, 2,00 x 2,20, Dual­
systhem, 2 Carbonheizun­
gen, VB 600 o. Tel.: 06653/334

Kipper, 8 t, u. 11 t Tandem,
Bj. 2013, zu verk. Tel.: 0163/
3168905 od. 06476/410955

Mädchen-Fahrrad, 12“, Dreirä­
der, Bobby Cars, Jungen Rol­
ler mit 3 Rollen, Pr. VS. Tel.:
06648/2450

3 neuw. Roth doppelwandige
Heizöltanks, KWT 1.000, un­
befüllt und unverbaut, VB
900 o. Tel.: 0173/2714896

Sinn-Fleisbach: Baugrdst., 419
qm, zentr. Lage, schöne
Auss., kaum Gartenarb. Tel.:
02772/52611 od. 55392

Eisenbacher Bergmähwiesenheu,
1. Schnitt 2013, in Rundbal­
len 130 cm u. HD­Ballen zu
verk. Tel.: 0173/2142836 od.
06641/63376

Heurundballen, Ernte 2013, 1,50
m Durchm., unberegnet, aus
ungedüngten Wiesen, Top
Qualität, scheunengelagert.
Tel.: 0160/94849017

Krankenbett m. Galgen, elektr.,
200 o; versch. Pelzmäntel à
50 o; Liebherr Gefriertruhe,
Kl. SN, 245 l, 50 o, nur Abho­
lung. Tel.: 06473/3323

Heck-Fahrradträger, Mar-
ke Paulchen, für 2 Fahr-
räder, Edelstahlausfüh-
rung, für BMW X1, Preis
VS. Tel.: 06644/7371

Quad, 107 Kub., f. Gelände o.
Papiere, 300 o; 1 Pony Sat­
tel, f. Wels, 120 o;1 Haflinger
Sattel, 140 o; Mofa Hercules
B2, 170 o. Tel.: 06045/7446

Für Museum od. Liebhaber:
Handbetriebene Hexelma-
schine abzugeben, sie ist voll
funktionsfähig, kl. Repara­
turen an Holzbauteilen
wären durchzuführen. Tel.:
06403/4738

Historische Kutsche abzu-
geben: Ein historisches
Schmuckstück, fast im
Originalzust. m. leichten
Gebrauchsspuren, Sche-
re, Deichsel, Drehkranz,
Blattfedern u. Achsen
sind i. O. Holzspeichen-
räder sind fachgerecht
überarbeitet worden.
Sie kann 1- u. 2-spännig
gefahren werden. Die
Kutsche wurde nur zu
Festzügen, Feierlichkei-
ten und Spazierenfahren
genutzt. Sie wird Liebha-
bern angeboten, die den
ideellen Wert schätzen.
Tel.: 06403/4738

Notverkauf wg. Todesfall: Frei-
zeitgrdst., Garten ca. 1.200
qm + Wiese 3.000 qm, in
Waldsolms, Zwischen den
Gäben, Kleeberger Str.,
Strom­ u. Wasseranschl.
mögl., Pr. 9.900 o. Tel.:
01522/4588865

Echte Chesterfield Sofas,
2er u. 3er, aus Leder, ex­
zellenter Zust., zu verk.,
Maße: 2er Sofa 160 x 100
x 77 cm, 3er Sofa 193 x
100 x 77 cm, abzuholen in
Schwalmtal, VB nur 750 o.
Tel.: 0170/2417622

Eiche Haustür, 100 x 208 L,
ohne Rahmen, m. Drahtg­
lasscheibe, 40 o, Rahmen 95
o; Fenster Kiefer, m. Isog., 1x
92 x 95 L, 15 o, 1x 70 x 118 R,
15 o, 2x 119 x 141 R+L à 20 o,
1x 120 x 138, 2­flg., 20 o. Tel.:
06441/962487

E-Bike Winora TO, kompl., neu
und noch nicht benutzt, RH
50 cm, Tiefeinstieg, Bereif.
28­er, silber, Bosch Mittel­
motor, 300 Wh, 5­Gang
Shimano­Nabenschaltung,
Bosch Multifunktionsdis­
play, Federgabel, Pr. VS.
Tel.: 06643/1201 od. 0170/
4889178

Gesucht
Su. alte Mofas u. Mopeds, gerne

auch Teile, Umkreis Greifen­
stein. Tel.: 0160/2607623

Grünfläche, f. Heuernte um
Weilmünster­Dietenhausen
gesucht. Tel.: 06472/832639
od. 679

Faltboot, v. Familie gesucht,
gerne auch ein älteres Boot.
Tel.: 0152/21936786, Rückruf

Suchen für unseren Sohn ein
gut erhaltenes Mofa der
Marke Hercules, Kreidler, o.ä.
Tel.: 06444/8154

Kaufe Silbermünzen, Gold­
schmuck, Briefmarken, Post­
karten u. Notgeld, sowie
DM, Orden, Comic‘s. Tel.:
06636/477

Su. Strohpresse, Schlepper/
Traktor, Radlader, alles an­
bieten, auch defekt. Tel.:
06401/229492 od. 0160/
8422569

Engagierter Musiker su. ältere
Instrumente, Cello od. Geige,
auch rep.­bed., bitte alles an­
bieten. Tel. 0176/50652321

Su. 2 ­ 3 Bullenkälber sowie
3 ­ 5 männl. Absetzer
(Fleischr.),, Raum Limb./
Weilb. Tel.: 0163/3168905
od. 06476/410955

Sammler su. Uniformen, Müt­
zen, Orden usw., aus der
Zeit des 1. u. 2. Weltkr., bitte
alles anbieten. Tel.: 06691/
2639723 od. 0162/2351847

Antikhändler kauft Sa-
chen aus Uromas Zei-
ten von 1945: Porzel-
lan, Meißen, Rosenthal
usw., Porzellanfiguren,
Silber, Bierkrüge, Ölge-
mälde bis 1920, Uhren,
Militärsachen, Bücher,
Möbel bis 1920, Mün-
zen, Spielzeug, alte An-
sichtskarten, Briefmar-
kensammlung. Ulrich
Siebert, Bahnhofstr.
47, 35435 Wettenberg,
Tel.: 06406/71300

Su. Haushalts- u. Zinngegen-
stände, Puppen, Radios aus
d. 40er/50er Jahren, Abend­
kleider, Modeschmuck, Ta­
schenuhren, Instrumente,
Saxophon, Trompete, Akkor­
deon usw. Tel.: 0178/7670509
od. 06621/4379171

Liebe Leser, zahle Höchst­
preise: Kaufe Pelze aller Art,
Felle, Leder, Abendklei­
der, Krokotaschen sowie
Silberbesteck, Porzellan u.
Schmuck, kostenl. Beratung,
sofort Bargeld, sehr seriös u.
zuverl. Tel.: 0177/3391724

Privat su. Gebrauchtwagen,
auch m. Motorschaden u.
Unfall. Tel.: 06433/944604
od. 0171/4144773

Sammler zahlt 300 o und mehr
für alte Öl­Gemälde, Wand­
u. Standuhren, Porzellan, Sil­
bergegenstände, Schmuck,
Orden (1. u. 2. Weltkrieg),
Uniformen, Mützen, Dolche,
Säbel, Uromas alte Möbel,
Postkartenalben, Militäral­
ben usw., auch reparaturbe­
dürftig, alles anbieten. Tel.:
06621/42530

Schreinermeister zahlt 500 o und
mehr, f. Uromas alten Klei­
derschr. auch Kirschbaum,
Truhen m. Einlegearb., Kom­
moden, Schreibsekretäre,
Eckschr., Vertikos, Glasvitri­
nen, Tische, Stühle, Wand­
u. Standuhren, Gemälde,
alten Schmuck, Dolche,
Säbel, Uniformen, Müt­
zen, Orden 1.+2. Weltkrieg,
Haushaltsauflösungen usw.,
alles anbieten. Tel.: 06621/
42530

Aufgepasst liebe Leser, zahle
Höchstmarktpr. für: Ele­
gante Abendgarderobe,
Pelzmode z.B. Nerz, Per­
sianer ..., Felle jegl. Art,
Krokotaschen, Marken­
uhren (Rolex, Breitling,
Omega usw.), Schmuck,
Taschenuhren, Porzel­
lan, Gemälde, Münzen
Gold/Silber, Briefmar­
ken, Orientteppiche,
Antik­Figuren, Musikin­
strumente, Saxophon,
Klarinette, Bass usw., Ta­
felsilber u. Militaria. Gerne
übernehme ich auch
kompl. Nachlässe. Faire,
seriöse Abwicklung m.
sof. Barzahlung unverbl.
kostenl. Beratung vor
Ort(vergleichen Sie selbst).
Tel.: 06659/5416971 od.
0176/32740256 Hr. Schmitt

KFZ-Markt
Audi A 4 Avant 1.9TDi, TÜV

10/15, Bj. 96, 110 PS, SD,
AHK, Klima, Alu + Winterr.,
GaWa, 302 Tkm. Tel.: 06641/
3218

Kl. Quad v. Dinli, 50 ccm, m.
Vers.­kennzeichen, gebr.,
guter Zust., zu verk., VB 600
o. Tel.: 06648/3524, n. 18 Uhr

Su. Gebrauchtwagen aller Art,
Unfall u. Motorschaden,
auch ohne TÜV, zahle bar,
auch Sa. u. So. Tel.: 02661/
916443 od. 0171/9326380,
Ali Jaber



Nr. 15/2014 – 19 – Greifensteiner Nachrichten

Tel. 0 66 43 / 96 27-0 • Fax 0 66 43 / 96 27-78 • E-mail: privatanzeigen@wittich-herbstein.de • Internet:www.wittich.de

Private
Kleinanzeigen

­ Einfach online buchen

unter www.wittich.de Be
re
ic
h
3Suzuki GSX 750F, schwarz­met.,

3. Hd., m. Koffersystem v.
Hepco u. Becker, sehr gu.
Zust., TÜV 3/16, EZ 3/03, 68
kW/98 PS, 19.500 km, VB
3.400 o. Tel.: 06641/62457

Yamaha Roller XC 125 TR.T,
rot­met., 3.Hd., Elektro­/
Kickstarter, sehr gu. Zust.,
Bereifung u. Batterie neu,
TÜV 7/15, EZ 5/97, 12.850 km,
VB 850 o. Tel.: 06641/62457

Oldie: Hercules K50RL, 50
Kubik, 6,5 PS, Bj. 1978, 2011
überholt, neu lackiert, sehr
gu. Zust., Bereifung neu,
TÜV neu, Motor, Kette usw.
sehr gut, vierfach Blinka.,
1.800 o. Tel.: 06436/4148

4 neuw. So.-reifen auf Alu,
215/40/16, Kumho Tyres,
7,5x9Jx16 Borbet A, keine
1.000 km; 4 neuw. So.­reifen
auf Alu, 205/40/17, Hankook,
7Jx17 Aluett, 1 Saison gef.,
Preis je Satz 450 o VB. Tel.:
06638/1461

Wohnmobiel Bürstner A645/2
Stockbetten, Alkoven, 2,8 T­
Diesel Fiat Ducato, 88 Tkm,
2.Hd., Zahnriemen neu, EZ
7/2000, sehr gu. Zust., 2 Sitz­
gruppen, sep. DU, usw., VB
24.000 o, näheres am Tel.:
06643/919770 od. 0177/
3089529

Suche 1 Gebrauchtwagen u. Ge-
ländewagen, priv., Marke
egal, auch Unfallwg., hö­
here km­Leistung, m. od. o.
TÜV, Diesel od. Benziner,
bitte alles anbieten, auch
Geländewagen. Tel.: 06406/
8323984 od. 0151/26020201,
auch abends u. am Wo­
chenende

Immobilienmarkt
Braunfels: Haus, Nähe Markt­

platz, prov.­frei, direkt v. Ei­
gentümer zu verk. Tel.: 0176/
39725993, Bilder u. Infos bei:
www.immobilienscout24.de
(dort id­nr. 71708482)

EFH, 3 km v. ALS, 4 ZKB, 110 qm
Wfl., 180 qm Grdst., G­WC,
Kämmerchen, Keller, Iso­Fen­
ster, DG ausbaubar, Öl­ZH,
Garten, Stpl., uvm., 67.500 o
VB. Tel.: 06631/705686

Solms-Niederbiel: Wochenend-
Holzhaus, Grdst. 800 qm, Keller
zum Teil bewohnb., Carport,
Gartenhütte, voll erschl. m. In­
ventar, Pr. VS. Tel.: 069/575172
od. 01573/0494671

Ulrichstein: Exkl. EFH, m.
Treppenlift, Wfl. 195 qm,
Nfl. 80 qm, Grdst. 720 qm,
G­WC, TGL­Bad, Diele,
Kaminzi., Wohn­ u. Esszi.,
WiGa, Schlaf­ u. Herrenzi.,
Keller. Tel.: 06645/303

Vermietung
Leun-Lahnbahnhof: 2 ZKB, ca. 65

qm, EBK, Terr., sep. Eing., 330
o + NK. Tel.: 06442/9220139

Sinn, LDK, Ortsmitte: Laden/
Büro/Cafe, 170 qm, WC/Du.,
3 Nebenr., Klima, neue
Gashzg., ab sofort. Tel.:
06483/5017 od. 5375

Weilm.-Laubuseschbach: 3 ZKB,
86 qm, ebenerdig, in ruh.
Lage + Stellpl., ab sofort zu
verm., KM 400 o + NK+ KT.
Tel.: 06475/8753

Dautphetal-Holzhausen:
Laden neu zu vermie-
ten, ob Imbiss, Versiche-
rungsbüro, Nagelstudio,
Piercing etc. Küche kann
übernommen werden,
el. Abzug neu, Kühl-
haus, Laden, Küche,
Toilette, Personalflur,
Garderobe, Preis VS. Tel.:
06468/917847, evtl. AB

Odersberg: 105 qm, EG­Whg.,
2 Schlafzi., 1 Wo.­Zi., Esszi.,
Kü., Bad, WC, Blk./Garten,
ab 1.6., 400 o KM + NK. Tel.:
0160/98282424

Naunheim: Schöne Maison.-
Whg, 70 qm, 2 ZKB, KM 480
o VB, DG auf 2 Ebenen, ge­
ringe NK, ökolog. Neubau
2013, Solar, Kamin. Tel.:
06441/1520

Loft Style Wohnung, in Wlm.-Lau-
buseschbach, 3 ZKB, 86 qm, in
ruh., Lage, Blk., Stellpl., ab
sofort zu verm., KM 480 o +
NK + KT. Tel.: 06475/8753

Ruh. ELW in Mengerskirchen,
2 ZKB, Abstellr., sep. Eing.,
86 qm, SAT­Anschl., Pkw­
Stpl., Gartenmitbenutz.,
300 o KM + NK + KT, sofort
frei. Tel.: 06476/8445

Mengerskirchen: Schöne, neu
renovierte, ruhige 3 ZKB-
Whg., 70 qm, HWR­9 qm,
sep. Eingang, zu verm.,
KM 350 o + NK + KT. Tel.
06471/492539 mobil 0177/
3225477

Leun-Bissenberg: Haus zu verm.,
5 ZKB, G­WC, ca. 140 qm
Wfl., 2011 kompl. saniert,
Hzg., Bad, Fußböden, Holz­
Kaminofen vorh., 200 qm
Garten, ab 1.6.14 frei, KM
560 o + NK + KT. Tel.: 0163/
7541032

Mengerskirchen: 2 ZKB, 72
qm, gr. Terr./Garten, eig.
Eing., 300 o KM + NK, frei.
Tel.: 06476/911891

Asslar-Oberlemp: 5 ZKB, G­WC,
Blk., ca. 140 qm Wfl., Ga­
rage, Gartennutz., Kamin­
ofen, KM 450 o + NK. Tel.:
06473/9223189

Mietgesuche
Gelernte Floristin, su. Häuschen

m. Garten, zw. Wetzlar u.
Gießen. Tel.: 0176/97885125

Ich, weibl., su. kl. Whg., biete
Mithilfe in Haus u. Garten.
Zusendungen unter Chiffre­
Nr. 16622859 an den Verlag.

Su., im Raum Biskirchen, einen
Stell- od. Unterstellplatz, f. ein
Wohnmobil (7,6 m), ganz­
jährig. Tel.: 0157/37605773

Ferienwohnungen
DHH in Neßmersiel, 1 ­ 6 Pers. +

Kleink., NR, Hund erl. Tel.:
06441/4464870, Hofmann,
www.ferienhaus­in­nessmer
siel.de

Büsum/Nordsee: FeHs, 60 qm,
bis 5 Pers., FeWo bis 3 Pers.,
gute Ausst., Fahrr., strand­
nah, Tel.: 06641/1257, Ru­
fumleit.

Carolinensiel/Nordsee: Komf.-
FeWo f. 2 ­ 5 Pers., top Aus­
stattung, noch Termine in d.
Ferien. Tel.: 06444/8195 od.
www.nordsee­stoll.de

Ostsee/Darß: Erholung unterm
Schilfdach, m. gr. Garten:
FeHs f. 4 Pers., FeWo f. 2 Pers.
Tel.: 0162/4088317, www.
ferienwohnung­gottschalk.
de

Sylt: Gemütl. FeWo m. Balkon,
f. 2 Pers., ruhige, strandnahe
Lage. Noch frei im Apr.,
im Juli und Sept./Okt. Tel.:
06444/8195 oder www.syltis
toll.de

Nordseebad Carolinensiel: FeHs,
65 qm, f. 4 Pers., m. Garten,
Wohn­/Esszi. m. Sat TV, Kü.
m. Spülmasch., G­WC, Dusch­
bad, 2 Schlafzi., Nähe Kur­
mittelhaus m. Solebad. Tel.:
06443/1571

Nordseebad Carolinensiel: Komf.
FeHs, 84 qm, bis 6 Pers., gr.
Wohn­/Esszi., Kü., Bad/WC
u. Du./WC, 3 Schlafzi., Terr.
m. Gartenmöbeln, u. Strand­
korb, Fahrräder, Bollerwa­
gen, Sat­TV, Spülmaschine,
Nähe Kurhaus m. Sole­Hal­
lenbad. Tel.: 06441/65261
od. 63100, Infos auch u.
www.haus­caro.de

Komf. FeHs an d. ostfries.
Nordseeküste, f. 2 ­ 5 Pers.,
77 qm, SAT­TV. Tel.: 06441/
63533, www.haus­anna.de

Stellenmarkt
Su. ab 1. Juni Putz- u. Haushalts-
hilfe, Mo.­Fr. 2­4 Std., Tel.:
06440/1357

Reinige Ihre Teppiche/Polster u.
Böden, auch versiegeln, Fen­
ster u. Wi.­gärten, nur priv.
Tel.: 0151/61415621

Betreuung auf Stundenbasis,
f. Leun­Stockhausen, im
Wechsel gesucht; pflegeri­
sche Kenntnisse sowie eine
gewisse zeitl. Flexibilität
sind erwünscht. Tel.: 01577/
5722361

Partnerschaften
Er, 60, su. eine nette Sie,

55 ­ 70, f. eine kuschelige
Freundschaft. Tel.: 0179/
8852305

Witwe, 63 J., su. Lebenspart-
ner, bis 67 J., f. gemeinsame
Unternehmungen. Nur
ernstgemeinte Anrufe unter
Tel.: 06631/75698440

Netter, lieber Er, 63, 180,
schlank, gesch., NR,
wünscht sich harmon.
Partnerschaft mit lieber,
gepfl. Sie, bis 65 J. Zusen­
dungen unter Chiffre­Nr.
16619289 a.d. Verlag.

Tiermarkt
Pferdestellplatz auf Koppel

in Weilmünster­OT gegen
Mithilfe zu vergeben. Tel.:
06472/2860

Verk. Bienenvölker, DNM, Kö­
nigin aus 2013, m. Gesund­
heitszeugnis. Tel.: 06634/469
od. 0171/1407327

3 Innenpferdeboxen ohne Git­
ter, geeignet auch f. Schafe
od. Ziegen, günstig abzug.
Tel.: 06642/4062822

Neue Schaffelle, Pokale, gebr.
Lederbekleidung, Alu
Milchkannen, alte Schrot­
mühlen, Krüge, Orden
neu. Tel.: 06641/2680 od.
Fax 2682

Sonstiges
Lexikothek von Bertelsmann,

25 Bücher, gekauft 1977,
gegen Anzeigengebühr
abzug. Tel.: 06421/78445
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Fon 06440 327
Mobil 0151 1552 0620
Mail info@grabmale-zinn.de

Inschriften
Grabeinfassungen
Denkmäler in allen Gesteinsarten
Grabschmuck in Bronze und Stein

Hauptstraße 3

35614 Aßlar-B e c h l i n g e n

Ihr Traum vom Haus
Sicher – Modern – Hochwärmegedämmt –
Komfortabel

Unter diesem Motto lädt das Familienun-
ternehmen Schäfer Bauelemente in Sinn-
Fleisbach zum Wochenende am 12. und
13. April von 10 bis 17 Uhr zur Hausmesse
ein …
Die Welt der Neuerungen rund um das
Haus sind so vielseitig, dass wir es als un-
sere Aufgabe betrachten, unsere Kunden
über die wichtigsten Entwicklungen zu
informieren, so Andreas Schäfer, der In-
haber der Firma. Im Haustürensektor wird
Aluminium ganz groß geschrieben. In
Kombination mit vielen anderen Oberflä-
chen bieten sich dem Verbraucher dort endlose Möglichkeiten, für
die man einen Konfigurator benutzen kann, der die ausgewählten
Modelle sogar in der eigenen Fassade simuliert.

Aber nicht nur das Design ist gefragt. Auch kompatible und zu-
kunftssichere Lösungen, die Komfort und Sicherheit garantieren
und jederzeit erweiterbar sind, um mit Ihren Bedürfnissen mitwach-
sen zu können, gibt es zu testen. Natürlich gilt dies auch für andere
Produkte wie Fenster, Rollladen oder Markisen. Wer sich für neue
Fenster entscheidet, dem bietet sich jetzt die Möglichkeit ohne Ein-
satz von Batterien oder Verkabelungen von überall auf der Welt zu
prüfen, ob sein Fenster offen, gekippt oder geschlossen ist. Neue
Funktechnologien bringen das eigene Haus also zum Denken.

Auch für Sparfüchse wird es Anreize geben, so Andreas Schäfer, da
wir für die Messe mit vielen unserer Lieferanten einen speziellen
Rabatt vereinbaren konnten, den wir natürlich gerne an unsere
Kunden weitergeben. Außerdem werden im Markisen- und Haus-
türenbereich Ausstellungsmodelle abverkauft, damit ein ständiger
Wechsel der Modelle garantiert wird. Hier gilt das Motto, wer zuerst
kommt, mahlt zuerst. Dies ist wohl eines der wenigen Dinge, die sich
im Laufe der vielen Jahre nicht verändert haben.

Auch die Wünsche unserer Kunden sind eigentlich gleich geblie-
ben, meint Frau Schäfer. Wer sich für etwas Neues im oder am Haus
entscheidet, möchte sich mit dem Kauf rundherum wohlfühlen und
sollte sich auch richtig darauf freuen. In jedem Fall erwartet der
Kunde von uns ausreichend Information über seine Möglichkeiten,
so dass er sich letztendlich mit seiner Entscheidung rundherum
wohlfühlt. Dann haben wir und der Kunde alles richtig gemacht.
Auf Kundenzufriedenheit legen wir großen Wert.

Selbstverständlich werden Sie an diesem Wochenende mit frischen
Waffeln, Kaffee und Kuchen verwöhnt. Ein Besuch, der Sie begei-
stern wird!

–
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–

seit 50 Jahren für Sie da!
Erfahren Sie mehr unter

www.jubiläum.wittich.de

Greifenstein, im April 2014

Familie Joachim Jentsch

und sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme auf vielfältige Weise in Form von Worten,
Schrift und Geldspenden zum Ausdruck gebracht haben.

† 23.1.2014
Ingrid Jentsch, geb. Droß
sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen von

Herzlichen Dank

✓ Innen- u. Außentreppen
✓ Alte Treppen werden NEU
✓ Fußboden + Parkett
✓Wärmeschutz-Verglasung

✓ Fensteraustausch
✓ Terrassen-Sanierung
✓ Balkon-Geländer
✓ Rollladen + Antriebe

Rufen Sie uns an – Gratis-Info anfordern!

Bergstraße 6, 56244 Maxsain
www.meister-deppe.de

RENOVIERUNG

Tel.: 02626/70013 Osteraktion

bis 26.4.2014

Beilagenhinweis
Dieser Ausgabe liegt ein Prospekt der Brillen Plaz
Beselich GmbH bei.

Wir bitten um Beachtung!

Beilagenhinweis
Dieser Ausgabe liegt ein Prospekt von Bauelemente

Schäfer, Sinn, bei.

Wir bitten um Beachtung!
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Private
Kleinanzeigen

- Einfach online buchen

unter www.wittich.de

q Immobilienmarkt
q Vermietungen
q Mietgesuche
q Ferienwohnungen

q Verkäufe
q Gesucht
q Kfz-Markt
q Sonstiges

q Stellenmarkt
q Partnerschaften
q Tiermarkt

q Anzeige soll mit Foto erscheinen (liegt bei oder ist zugefügt)
q Anzeige soll unter Chiffre erscheinen + 7,50 €
(nur wenn keine Tel.-Nr. oder Name in der Anzeige erscheinen soll)

q Anzeige soll gerahmt werden + 2,50 €

Wo soll die Kleinanzeige erscheinen - bitte jeweilige(n) Bereich(e) ankreuzen:

Welche Rubrik - bitte ankreuzen

ab hier kostet jede weitere Zeile 1,- € mehr

+ 1,- €
+ 1,- €
+ 1,- €
+ 1,- €

Name, Vorname: PLZ

Straße, Haus-Nr.: Ort:

Bankname: Tel.:

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1304800000078402
Ich/wir ermächtige/n die Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift
einzuziehen. Zugleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von Verlag + Druck LINUS WITTICH KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird
separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kredit-
institut vereinbarten Bedingungen.

D E

1.

Nachfolgend Text eintragen:3.

Wie soll sie erscheinen - bitte ankreuzen

Ihre persönlichen Daten - bitte eintragen

Unsere Adresse - bitte hierhin senden

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
Postfach 128 • 36356 Herbstein • Telefax 0 66 43 / 96 27 - 78

€+

€+
€+

€+

Ort/Datum/Unterschrift:

BLZ: Kontonummer:

IBAN:

0,-

q (1) Vogelsberg + Schwalm-Eder erreicht jede Woche 45.000 Haushalte
q (2) Fulda + Hersfeld-Rotenburg erreicht jede Woche 61.000 Haushalte
q (3) Lahn-Dill + Limburg-Weilburg erreicht jede Woche 47.000 Haushalte
q (4) Gießen + Marburg-Biedenkopf + Wetterau erreicht jede Woche 82.000 Haushalte

€

€Summe:

Der Annahmeschluss ist jeweils donnerstags der Vorwoche um 8.00 Uhr.
Terminwünsche sind nicht möglich. Es wird keine Rechnung zugestellt.

(pro Kästchen ein Buchstabe - hinter jedem Wort und Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei lassen)

q Bargeld in Höhe von € liegt bei oder

q Ja, ich möchte den Betrag in Höhe von € von meinem Konto abgebucht haben.

für einen Bereich 8,- €
für alle vier Bereiche 15,- €

Geben Sie Ihre
Anzeige direkt im

Internet auf

www.wittich.de
oder per Telefon: 0 66 43 / 96 27 - 0

oder per E-Mail:

privatanzeigen@wittich-herbstein.de

2.

5.

4.

6.

für 1 Bereich8,- €
für alle 4 Bereiche15,- €



Greifensteiner Nachrichten – 22 – Nr. 15/2014



Nr. 15/2014 – 23 – Greifensteiner Nachrichten

www.wittich.de

Bequem online Anzeigen …Bequem online Anzeigen …
• gestalten • schalten

AZwebAZweb

ZEITUNGSLESER WISSEN MEHR!
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Ihr Mitteilungsblatt

Ein Unternehmen setzt sich durch –
Rohrreinigung Büttner aus Hintermeilingen

Seit über 40 Jahren reinigt die Firma „Büttner Rohrreinigungsdienst“,
das bedeutet eine Menge Erfahrung mit schwierigen Fällen. Gleich-
zeitig setzt das Unternehmen modernste Technik ein, zum Beispiel
die kleinste, bogengängigste TV-Kamera zur Untersuchung von Ver-
stopfungen. Hinzu kommen Hochleistungsspülwagen und Fräsma-
schinen gegen Ablagerungen. Ohne Zusatz von Chemikalien kann
mit modernster Hochdruckspülung den Verstopfungen vorgebeugt
werden. Deshalb lassen Kunden regelmäßig ihre Rohre reinigen und
warten. Leider wird von Laien und Hobbywerkern mit falschen Gerä-
ten, Hausmittelchen und falschen Chemikalien herumprobiert, wobei
oft noch größere Schäden entstehen.

Die Firma Büttner ist besonders spezialisiert für Rohrreinigungen im

Haus. Ob in Bad, Küchen,
WC oder Hauskanälen, sie
reinigt Abflussprobleme
schnell, sauber, zuverläs-
sig, preiswert und prompt.
Die Arbeiten werden
sofort am gleichen Tag
erledigt.

Tel. 06479 - 653 - der Rei-
nigungsdienst ist auch an
Sonntagen und Feierta-
gen zu erreichen.

–
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Hier kommt der Chef
noch persönlich
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Fahrrad Pfeifer Biskirchen

Tel. 0 64 73 / 20 51

Am Samstag, dem 12. April 2014, zwischen 10 und 13 Uhr

Großer Outdoor-Tag
Verkauf von Outdoor- und Freizeitartikeln

ZUM HALBEN PREIS
z. B. Zelte, Rucksäcke, Feldbetten, Schlafsäcke, Schuhe,

Hosen, Mützen, Jacken, div. Camping-Artikel

! !Großes Osterbuffet
an beiden Osterfeiertagen ab 12.00 Uhr

- Um Tischreservierung wird gebeten -

AXEL STEINBACH Rechtsanwalt, Fachanwalt für Verkehrsrecht
UTA STEINBACH Rechtsanwältin, Fachanwältin für Familienrecht und Medizinrecht
CHRISTIAN KOLMER Rechtsanwalt, Fachanwalt für Arbeitsrecht

Kanzleisitz: 35619 Braunfels | Wetzlarer Str. 1 | Tel. 06442/9626-26 | Fax 9626-28
Zweigstelle: 35647Waldsolms | Taunusblick 9 | Tel. 06085/9894-23 | Fax 9894-25
E-mail: info@steinbach-braunfels.de |www.steinbach-braunfels.de

R e c h t s a n w ä l t e
Steinbach

Ein starkes Team.
Sichere Grundlagen schaffen –
für alles, was (Ihr) Recht ist.

Im Steinfeld 7 ● Mengeskirchen-Waldernbach

Tel 0 64 76 – 41 900 10
info@curasana-pflege.de ● www.curasana-pflege.de

Cura Sana Tagespflege
für pflegebedürftige Senioren

● Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 8 bis 17 Uhr

● abwechslungsreiches Beschäftigungsangebot

● rollstuhlgerechter Fahrdienst inklusive

Interesse geweckt?

Vereinbaren Sie einen kostenfreien Schnuppertag!

Im Steinfeld 7 • Mengerskirchen-Waldernbach
Tel. 0 64 76 – 41 900 10

Mess- und Trocknungstechnik
Weierwies 1
35753 Greifenstein
Tel. 0 64 49 / 9 20 27
Fax 0 64 49 / 9 20 28
E-Mail: brnlorenz@aol.com

• Schadensanalyse bei Feuchteschäden
• Flachdach-Leckageortung
• Infrarot-Thermografie
• Bau-Endoskopie
• Trocknung von Estrich-/Flachdach-

Dämmschichten
• Bautrocknung

24-Stunden-Service
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Unser TeamUnser Team

betreut Sie ab sofort auch in allen Wohnmobil- und Caravaning-Fragen.

Unser Programm

NEU|NEU|NEU|

»Bürstner
Exklusiv-Händler
Mittelhessen«

Reisemobile und
Wohnwagen

■ Verkauf, Service
und Vermietung

Verkauf und
Service für alle

Fabrikate
Neuwagen ·

Jahreswagen ·
Gebrauchtwagen ·

Transporter ·

Steinbruchstraße 1
35428 Langgöns /Oberkleen

Tel. (06447) 309
Fax (06447) 923999

www.autohaus-rehorn.de30 Jahre
Autohaus Rehorn GmbH

Autohaus Rehorn
in Oberkleen wird30

Am 1.4.1984 gründete der Kfz-Meister Volker Rehorn

seine eigene Kfz-Werkstatt in der Brühlgasse im Langgönser Ortsteil Oberkleen. Das umgebaute Gebäude,
die alte Oberkleener Turnhalle, die bis 1937 für Veranstaltungen und zu Turnzwecken genutzt wurde, diente
jetzt als Autowerkstatt für den jungen Kfz-Meister. Hier wurden Kraftfahrzeuge, Rasenmäher und Motorgeräte

repariert. Zum damaligen Perso-
nal in der Startphase gehörten
Michael Haub aus Niederkleen
und die Schwester von Volker
Rehorn, Wilma Nadler (Beide
heute noch im Unternehmen
tätig). Die Buchhaltung und
Beratung wurden damals von
Schwester Renate Röhrig und
deren Ehemann Kurt Röhrig
übernommen, die dem jungen
Kfz-Meister viel beibrachten und

in allen Fragen unterstützten. Binnen 3 Jahren wuchs das Unternehmen so stark, dass man im alten Ortskern
schon aus allen Nähten platzte und das Dorfgeschehen in der Brühlgasse stark behinderte. Man begann ein
geeignetes Grundstück außerhalb des Ortes zu suchen. Im Jahr 1987 war es dann endlich so weit. Volker
Rehorn hatte sich mit dem Bauunternehmer Josef Hanika geeinigt und konnte 2500 m2 Gewerbeland von
dessen Bauhof erstehen. Sofort wurde mit dem Neubau einer Halle begonnen, die 1987 im Herbst fertig
wurde. In den neuen Räumen kam dann Holger Meier aus Niederkleen dazu, der auch heute noch im Unter-
nehmen tätig ist. Durch die Vergrößerung der Räumlichkeiten wurde die Arbeit wesentlich erleichtert und man
konnte schon im ersten Jahr in den neuen Räumen das Geschäftsvolumen vervierfachen. Dann wurden 1991
an die 325 m2 große Halle 100 m2 Werkstatt angebaut, 1994/95 wurden 100 m2 Ausstellungsraum im
Untergeschoss angebaut und es entstand ein Stockwerk über dem Büro von 300 m2 Größe.
1996 gründete man dann eine GmbH, wo Michael Haub und Uwe Schächer Mitgesellschafter von Volker
Rehorn wurden. Durch die Beteiligung der beiden bekannten Profis im Kfz-Bereich erhielt das Unternehmen
ebenfalls eine große Verstärkung, die mit ausschlaggebend war für die weitere positive Entwicklung des
heutigen Autohauses Rehorn GmbH.
1999 wurden dann an die Werkstatt noch einmal 200 m2 angebaut, so dass die maximale Bebauung des
Grundstückes erreicht war. Ein Jahr später kaufte Volker Rehorn gegenüber des Betriebes noch einmal ein

Grundstück von 1800 m2. Dieses dient heute als Ausstellungsge-
lände für PKWs. Kürzlich wurden weitere 3850 m2 dazu gekauft,
so dass man jetzt auch von der Pfingstweide aus erreichbar ist.
Auf diesem neuen Gelände werden ab Anfang April Reisemobile
und Wohnwagen zu sehen sein. Das Autohaus Rehorn hat die
Vertretung der Marke Bürstner (Hymer Gruppe) übernommen. Im
Bereich Freizeitfahrzeuge unterhält das Haus jetzt den kompletten
Service, den Verkauf und die Vermietung von Wohnmobilen und
Wohnwagen.
Das Autohaus beschäftigt derzeit 8 Mitarbeiter im Verkauf und
Service. Im Jahr 2013 konnte man ca. 400 Fahrzeuge verkaufen
und ca. 2500 Werkstattaufträge erledigen, was einen Umsatz von
fast 5 Mio Euro ausmachte.
Heute zählen zum Team: Volker Rehorn mit Ehefrau Marion
Rehorn und Sohn Steffen Rehorn, Wilma Nadler, Michael Haub, Uwe
Schächer, Holger Meier und Max Jäger.
Qualität, Erfahrung und Zuverlässigkeit zeichnen das Autohaus aus
und garantieren dem Kunden eine problemlose, ordentliche und
faire Bearbeitung aller Aufträge.
Auf diesem Wege möchten sich Volker Rehorn und sein Team
schon einmal für die langjährige Treue herzlich bedanken und
alle Kunden, Freunde und Bekannten einladen, um am 12.4.
und 13.4.2014 auf unserem Betriebsgelände das 30-jährige
Bestehen zu feiern.

Wir machen, dass es fährt.

Feiern Sie mit uns
am 12.*und 13.* April 2014

ab 10.00 Uhr
*außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten, keine Beratung, kein Verkauf

■ Samstag Abend musikalische Unter-
haltung mit Hits der 80’, 90’ bis heute.

■ Sonntag Frühschoppen mit Lutz und
Uwe (Wiking-Band)

■ An beiden Tagen große Ausstellung
unseres kompletten Programmes

■ Große Tombola mit tollen Preisen z.B.
Reisemobilmiete für 1 Woche, Re-
paraturgutscheine, Solo Motorsäge,
Yamaha X Max für 1 Woche usw.

■ Hüpfburg für die „Kleinen“

■ An beiden Tagen Kaffee und Kuchen

CENTER
MEHRMARKEN

CENTER
MEHRMARKEN

■ Rasenmäher und
Motorgeräte,
Verkauf und Service

■ Vertragshändler
Verkauf und Service


